
D
E

G
E

R
L

O
C

H
 

I 
H

O
F

F
E

L
D

 
I 

B
I
R

K
A

C
H

 
I 

S
C

H
Ö

N
B

E
R

G
 

I 
A

S
E

M
W

A
L

D

2023
Woche 11

Mehr Platz für
Fairtrade-Produkte
Der Degerlocher Weltladen zieht von der Rubensstraße in die
Felix-Dahn-Straße um und verdoppelt dort seine Verkaufsfl äche

»  Schade: Noch kein Pächter in Sicht: Verwaiste
Gaststätte des TSV 07 bleibt vorerst geschlossen

»  Erfreulich: Neuer Jugendrat trifft sich zur
konstituierenden Sitzung im Bezirksrathaus

»  Hoffnungsfroh: Posaunenchor sucht neue
Bläserinnen und Bläser mit Freude an Musik
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Das Stadtteil-Magazin

... auch online lesen auf
www.lokalmatador.de/epaper
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Woche 23

In Degerloch für
Ältere unterwegs
Karl Hellstern steht Seniorinnen und Senioren im Stadtbezirk
seit zehn Jahren mit Rat und Tat zur Seite

» einladend: Beim Schimmelhüttenhock
am 26. Juni ist einiges anders als gewohnt

» staunend: Der Degerlocher Weitspringer
Reinhold Boschert sah den Jahrhundertsprung

» enttäuschend: Das Interesse an einer
Leistungsschau in Degerloch ist verhalten
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In Degerloch für
Ältere unterwegs
Karl Hellstern steht Seniorinnen und Senioren im Stadtbezirk 
seit zehn Jahren mit Rat und Tat zur Seite

 einladend: Beim Schimmelhüttenhock
 am 26. Juni ist einiges anders als gewohnt

 staunend: Der Degerlocher Weitspringer 
Reinhold Boschert sah 

 enttäuschend:
 Leistungsschau in Degerloch ist verhalten
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Woche 29

Office Center hat
neuen Eigentümer
Union Investment kauft für den offenen Immobilienpublikumsfonds
UniImmo Deutschland den Bürokomplex an der Löffelstraße

neuen Eigentümer
Union Investment kauft für den offenen Immobilienpublikumsfonds
UniImmo Deutschland den Bürokomplex an der Löffelstraße

Ihre Ansprechpartnerin für
die Anzeigen-Annahme
Sabine Sahin
Telefon 0711 99076-23
filderstadt@nussbaum-medien.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Frech

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

Zum KuckuckWo bleibt die Zeit?
Tour de TurmAuf Entdeckungsreise in Bad WimpfenFluss-GenussAuf Radtour im Remstal

2 /2023
März
April
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Lässig, chic ...
mit wem?

Mit uns!
Filderbahnstraße 25

70567 Stuttgart-Möhringen
Telefon 0711/7823448
www.gessler-mode.de

RESTAURANT Familienbetrieb
seit 1997

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Telefon 0711/711375
www.hirsch-weinstuben.de

Bitte reservieren Sie rechtzeitig. Montags Ruhetag.

Für Familienfeste, Geburtstage und Firmenevents
freuen wir uns auf Sie in unserem gesamten Restaurantbereich.

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Dienstag bis Freitag zusätzlich preiswerte Mittagskarte

Eigene
Parkplätze

Vielfältige Lammspezialitäten und frischer Fisch.

Genießen Sie den Frühling in unserem wunderschönen
Wintergarten.

Lassen Sie sich überraschen!

Ostermontag

geöffnet! ... mit
mediterraner

Terrasse!

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 81130153, D. Paarsch

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Arbeitskreis Leben e.V.
Hilfe und Beratung in schweren Lebenskrisen

www.ak-leben.de
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Die Sache mit dem Handel
Liebe Leute in Degerloch,
das mit dem Handel ist so eine Sache, das mit dem Welthandel eine ganz 
besondere. Oftmals geht es dabei darum, weltweit Mehrwert zu schaffen, 
der von großen Handelskonzernen abgeschöpft wird. Auf der Strecke blei-
ben vor allem ausländische Produzenten, die den ganzen Tag auf den Fel-
dern oder in Minen schuften und mit dem, was sie verdienen, kaum über-
leben können. Schulbildung für ihre Kinder? Fehlanzeige!

Wer aber glaubt, dass von diesen unfairen Handelsstrukturen nur Landwirte in der sogenann-
ten Dritten Welt betroffen sind, der irrt. Denken wir beispielsweise nur an die Milchbauern 
hierzulande. Der Preis, den sie für einen Liter Milch bekommen, deckt oftmals nicht ein-
mal die Herstellungskosten, während die Supermärkte und Discounter ihre vor allem durch 
den Krieg Russlands gegen die Ukraine gestiegenen Kosten munter an die Endverbraucher 
weitergeben. Unsere Landwirte selbst tun sich schwer, höhere Erzeugerpreise durchzuset-
zen. Deshalb will der Degerlocher Weltladen mit seinen fair gehandelten Waren nicht nur 
die Produzierenden in aller Herren Länder unterstützen und ihnen dabei helfen, faire und 
damit auskömmliche Einkommen zu erzielen, sondern mit verschiedenen Aktionen und 
Veranstaltungen auf das weltweite Problem des unfairen Handels aufmerksam machen. Die 

Wurzeln haben die Weltläden übri-
gens in der Stadt Stuttgart, wo vor 50 
Jahren in der Blumenstraße das erste 
Geschäft dieser Art seine Pforten öff-
nete. Inzwischen gibt es in Deutsch-
land fast 900 Weltläden, allein in 
Stuttgart sind es acht.

Höchst erfreulich war die konsti-
tuierende Sitzung des Degerlocher 
Jugendrats in der vergangenen 
Woche im Bezirksrathaus. Damit 
haben die Jugendlichen im Stadtbe-

zirk nach drei Jahren endlich wieder eine eigene Jugendvertretung, nachdem sich bei der 
vorangegangenen Wahl – wegen der Corona-Pandemie war die normalerweise zwei Jah-
re dauernde Amtszeit um ein Jahr verlängert worden – nicht genügend Bewerberinnen 
und Bewerber gemeldet hatten. Weniger gut war der frühe Termin des Treffens um 16 
Uhr. Dieser hatte nicht nur einzelnen Jugendräten Probleme bereitet, die zu dieser Zeit 
eigentlich Unterricht gehabt hätten. Die frühe Uhrzeit hatte auch dazu geführt, dass nur 
sehr wenige Bezirksbeiräte zu dieser ersten Sitzung des Jugendrats kommen konnten. Die 
bündnisgrüne Ratsfraktion begrüßte die Jugendlichen per E-Mail, die der stellvertretende 
Bezirksvorsteher Martin Buchau kurzerhand vorlas. Nun darf man in Degerloch gespannt 
sein, welche Themen die Jugendlichen aufgreifen und vor allem auch umsetzen werden.

Gespannt sein darf man im Stadtbezirk auch, welche beiden Vorschläge beim diesjährigen 
Bürgerhaushalt die meisten Stimmen bekommen haben. Die Bewertungsphase ist zwar 
am 8. März abgelaufen, doch stand die Liste mit den 100 Top-Vorschlägen bis Redaktions-
schluss noch nicht fest. Die werden wir in unserer nächsten Ausgabe nachliefern.

AUS DEM INHALT

Neuer Revierleiter
Ulf Dieter

Der in Degerloch 
aufgewachsene Ulf 
Dieter ist neuer Lei-
ter des Polizeireviers 

4 in der Balinger Straße. Der 
48-Jährige wurde kürzlich offizi-
ell in sein neues Amt eingeführt.

Seite 4 

Neue Aufgaben
Degerloch
Seit vielen Monaten ist das Bür-
gerbüro im Bezirksrathaus in 
Degerloch wegen Personalman-
gels geschlossen – und wird bis 
30. April geschlossen bleiben. 
Einige Aufgaben wird die Be-
zirksverwaltung übernehmen.

Seite 6 

Neue Außenbewirtung
Epple- und Rubensstraße
Die Wirte vom Centro del Gus-
to und vom Eiscafé Amatista 
möchten ihre Gäste künftig 
auch draußen vor ihrem Lokal 
bewirten. Der Degerlocher Be-
zirksbeirat stimmte dem Ansin-
nen kürzlich mehrheitlich zu.

Seite 10 

Neuer Osterbrunnen
WOGV
In diesem Jahr werden Mitglieder 
des Degerlocher Wein-, Obst- 
und Gartenbauvereins einen Os-
terbrunnen gestalten. Er soll am 
Freitag, 31. März, vor dem Be-
zirksrathaus übergeben werden.
 Seite 14

Titelfoto: Kaier
Titelfoto klein: Stotz

Andreas Kaier
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Ein „Nachhausekommen“
Das Polizeirevier 4 in der 
Balinger Straße in Möhringen 
hat einen neuen Leiter: Der in 
Degerloch aufgewachsene Ulf 
Dieter hat die Nachfolge von 
Peter Kolwe angetreten, der 
sich im vergangenen Jahr in den 
Ruhestand verabschiedet hat.

Landeskriminalamt Baden-
Württemberg, nach der Ausbil-
dung zum höheren Dienst Leiter 
des Autobahnpolizeireviers bei 
der ehemaligen Polizeidirektion 
Böblingen, Leiter der Führungs-
gruppe der Verkehrspolizeidi-
rektion und zuletzt des Polizei-
reviers Leonberg – die Liste sei-
ner beru� ichen Stationen allein 
im Inland ist noch nicht ein-
mal vollständig. Kriminaldirek-
tor Ulf Dieter schildert, wie es 
nun zum Wechsel in den Filder-
Stadtbezirk kam: „Im Frühsom-
mer 2022 war absehbar, dass die 
Stelle als Revierleiter des Polizei-
reviers 4 in Möhringen frei wird. 
Da musste ich nicht lange über-
legen, da die Funktion als Revier-
leiter meiner Meinung nach eine 
der schönsten ist. Zudem ist es 
auch ein ‚Nachhausekommen‘, da 
ich in Degerloch, was ebenfalls 
zur Zuständigkeit dieses Polizei-
reviers gehört, aufgewachsen bin 
und dort auch mehr als 20 Jahre 
gelebt habe.“ 
Auch zu Möhringen habe er eine 
besondere Verbindung, da er dort 
als Jugendlicher lange im Bas-
ketballverein aktiv gespielt habe, 

ergänzt der gebürtige Stuttgarter. 
Als einschneidende Erfahrung 
bleibt ihm die Leitung der Soko 
„Pfad“ in Erinnerung, die nach 
dem Fund einer zum Teil ver-
brannten Frauenleiche im Raum 
Freudenstadt vor knapp andert-
halb Jahren gebildet worden war. 
Zur Ermittlung der Identität der 
Frau und des Täters beschritt er 
mit seinem Team unkonventi-
onelle Wege und verö� entlich-
te ein Youtube-Video – letztlich 
mit Erfolg. „Solche schlimmen 
Gewaltverbrechen lassen einen 
emotional nicht kalt“, beschreibt 
Dieter. „Richtig abschalten kann 
man eigentlich während dieser 
Zeit nie. Und nach der Soko ist 
dann vor der Gerichtsverhand-
lung, wo man wieder damit kon-
frontiert wird. Der Zusammen-
halt und der Austausch mit den 
Kolleginnen und Kollegen der 
Soko ist ein elementarer Bau-
stein, um solche extremen Situ-
ationen zu verarbeiten.“

Und Extremsituationen gab es 
auch während seiner Tätigkei-
ten im Ausland, wo er in einem 
internationalen Umfeld polizeili-
che Au� auarbeit vor Ort geleis-
tet hatte. „Es gibt zwei Ereignis-
se, die sich beide während mei-
ner Auslandseinsätze in Afgha-
nistan zugetragen haben, die 
ich nie vergessen werde, zum 
einen ein Angri�  der Taliban auf 
unser Lager im Jahr 2012 und 
ein Anschlag auf einen unserer 
Konvois im Jahr 2015“, erinnert 
sich der 48-jährige Familienvater, 
dessen drei erwachsene Kinder 
ebenfalls im Polizeidienst tätig 
sind. Zurück in der schwäbischen 
Heimat freut er sich auf seine 
neuen Aufgaben in Möhringen. 
„Mir liegt vor allem am Herzen, 
mit den anderen Blaulichtorgani-
sationen ein Ohr für die Sorgen 
und Nöte der Bürgerinnen und 
Bürger zu haben und für diese da 
zu sein – als Freund und Helfer“, 
sagt er. (Daniel Stoll)

LEUTE

Ausgezeichnet
Große Büh-
ne für Petra 
Würth in Ber-
lin: Das Hör-
akustik- und 
Traditionsun-

ternehmen i�  and.hören mit 
Filiale in Degerloch hat in Ber-
lin den „Ausbildungs-Ass“-Preis 
erhalten. Damit wurde von den 
Wirtscha� sjunioren Deutsch-
lands, der Versicherung Inter 
und dem „Handwerksmagazin“ 
bescheinigt, dass i�  and.hören 
in der Kategorie Handwerk ein 
lobenswertes Ausbildungskon-
zept verfolgt. Petra Würth von 
der Filiale Degerloch hat den 
Preis entgegengenommen. Sie 
ist auch im Arbeitskreis Ausbil-
dung sowie an der Fachschule in 
Lübeck aktiv. (ba)

Kurzer Draht ins Rathaus
» Stuttgart. Der kurze Draht in die 
Stadtverwaltung feiert seinen ers-
ten runden Geburtstag: Vor zehn 
Jahren wurde die Behördennum-
mer 115 in Stuttgart freigeschal-
tet. Unter dem deutschlandweit 
einheitlichen Anschluss erhalten 
Anruferinnen und Anrufer von 
Montag bis Freitag, 8 bis 18 Uhr, 
Auskun�  zu Verwaltungsfragen 
aller Art. Über Videotelefonie kann 
das Gebärdentelefon unter http://
gebaerdentelefon.de/115 erreicht 
werden. 

Derzeit versuchen im Monat 
50.000 Anruferinnen und Anru-
fer, das  Servicecenter zu errei-
chen. Dies sind doppelt so viele 

Anrufe wie vor Corona. Während 
der Pandemie sind die Zahlen zeit-
weise hochgeschnellt auf monatlich 
460.000 Anrufversuche.  (ba)

AUFGESCHNAPPT

„Ist das politisch gewollt, 

damit wir noch weniger 

gehört werden in Stuttgart?“

Bezirksbeirat Michael Huppenbauer 
(Grüne) dazu, dass bei den 

Bezirksbeiratssitzungen keine 
Mikrofone mehr aufgestellt sind

Ulf Dieter  Foto: privat
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Schneller Draht
Für den direkten Kontakt

zur Redaktion

Petra Bail: 0179/222 27 83 79

Andreas Kaier: 0177/331 42 36

Barbara Scherer: 0170/410 93 87

Peter Stotz: 0711/93 27-88 48

Zuständigkeitesgebiet: 

Das Polizeirevier Stuttgart 4 ist 

das größte in ganz Stuttgart und 

zuständig für die Stadtteile und 

Stadtbezirke:

Möhringen, Degerloch, Birkach, 

Schönberg, Sonnenberg, Plie-

ningen, Asemwald, Vaihingen, 

Büsnau, Fasanenhof, Rohr, Dachs-

wald, Österfeld, Dürrlewang, Sil-

lenbuch, Heumaden und Rieden-

berg.  (ba)

Info

Wiedergewählt
Der Mediziner 
Wolfgang Mil-
ler, niederge-
lassener Fach-
arzt für Ortho-
pädie und 

Unfallchirurgie aus Leinfelden-
Echterdingen, wurde kürzlich 
von der Vertreterversammlung 
als Präsident der Landesärzte-
kammer Baden-Württemberg 
(LÄK) mit Sitz in der Degerlo-
cher Jahnstraße wiedergewählt. 
Er hat das Präsidentenamt seit 
2019 inne. Es gehe jetzt dar-
um, den „Schwung aus der letz-
ten Wahlperiode aufzunehmen, 
Projekte weiter voranzutreiben 
und neue � emenfelder anzupa-
cken“, sagte Miller. Unter ande-
rem bekrä� igte der Kammerprä-
sident die Forderung der Ärzte-
scha�  an die Politik, für einen 
„ehrlichen und e� ektiven Büro-
kratieabbau“ zu sorgen.  (ba)
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Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

my style
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

Sichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, Wurzelrodung,
Baum- und Heckenrückschnitt • Gartenarbeiten, etc.
Abtransport Festpreise! Kostenl. Beratung!

Terrassen • Hofeinfahrten • Mauerbau • Treppen ... vom Fachmann

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • Stuttgart •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Karl-Pfaff-Straße 30
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.

Gewinnspiel:
Große Sonderausstellung
BERAUSCHEND
Ob Geburtstage, Silvester oder einfach der gemeinsame Feierabend, im sozialen
Miteinander nimmt Alkohol eine bedeutende Rolle ein. Das ist aber kein Phäno-
men der Gegenwart: Seit 10.000 Jahren werden Bier und Wein hergestellt und
konsumiert. Damals wie heute ist das Trinken alkoholischer Getränke in vielen
Kulturen verwurzelt. War und ist Alkohol also der „Kitt“ unserer Gesellschaft?
Und wie schafft er Gemeinschaft, Identität und zugleich soziale Abgrenzung?
Diesenundweiteren spannendenFragengeht die große Sonderausstellung„Be-
rauschend. 10.000 Jahre Bier und Wein“ (noch bis 30. April) im Landesmuseum
Württemberg auf den Grund und spannt dabei einen Bogen von der Steinzeit
bis in die Gegenwart.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 26.03.2023

Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-42603

Jetzt
5 x 2

Tickets
gewinnen!

©
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Foto: vadimguzhva/Thinkstock
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Ökologische Aufwertung
Seit einigen Tagen wird am 
Wald entlang der Jahnstraße 
gearbeitet. Dort soll sich in 
den kommenden Jahren ein 
ökologisch wertvoller Wald-
saum entwickeln.

Der Waldrand entlang der Jahn­
straße wird sein Aussehen in 
den kommenden Monaten ver­
ändern. Seit einigen Tagen sind 
dort Waldarbeiter unterwegs, 
die nach und nach das Gewirr 
an kleinen Bäumchen entfer­
nen, die kreuz und quer und 
oft schon halb umgestürzt dort 
wachsen. „Wir werden den Wald­
rand neu gestalten. Der Boden 
entlang der Straße ist sehr insta­
bil für den Baumbestand, sodass 
dort für den öffentlichen Ver­
kehr zunehmend Gefahr aus­
geht“, erklären der Revierförster 
Felix Schulz und seine Kollegin 
Kathrin Klein, die im Forstbe­
zirk Schönbuch für den Wald­
naturschutz und die Öffentlich­
keitsarbeit zuständig ist. 
Bereits vor 20 Jahren waren dort 
alle Altbäume gefällt oder auf 
den Stock gesetzt worden, nach­
dem sich ein tödlicher Unfall 
ereignet hatte. Nun kippen die 
jüngeren Bäumchen wieder um, 
auch einige ältere Bäume sind 
gestürzt. Eine erneute Pflege ist 
erforderlich. „Wir werden nun 
den Waldrand nach und nach um 
etwa zehn Meter in wellenförmi­
gen, etwa 30 Meter weiten Buch­
ten zurücknehmen“, sagt Kathrin 
Klein. Nutzholzgewinnung spiele 
am Waldrand keine Rolle, da der 

Boden dies nicht hergebe, und 
es werde auch kein Kahlschlag 
sein. In den baumfreien Buchten 
werden im Anschluss sukzessive 
krautige Pflanzen und blühen­
de Büsche, Stauden und Hecken 
gepflanzt. Kornelkirsche, Hart­
riegel, Pfaffenhütchen, Weiß­
dorn, Hunds­ und Heckenrose, 
Holunder und Schneeball sollen 
dort gedeihen. 

| „Wir erhalten einen 
Waldsaum von hohem 
ökologischen Wert“

Daran sollen sich in die Tie­
fe zunächst mittelhohe Bäume, 
auch Kirschen, Elsbeeren oder 
Weiden und dann große und 
alte Buchen und Eichen anschlie­
ßen. Die Bepflanzung erlaube es 
Insekten und in der Folge Vögeln 
und Kleinsäugern, sich anzusie­
deln. „Wir werden eine artenrei­
che Vielfalt an Pflanzen und Tie­
ren vorfinden“, verspricht Klein. 
Auch die Gefahr von Wind­

bruch werde gebannt, da der 
Wind durch die stufige Struktur 
des Waldrands nach oben abge­
leitet werde. „Damit erhalten 
wir einen natürlichen Waldsaum 
von hohem ökologischem Wert“, 
erklärt Schulz.
Auch wenn die Verkehrsbeein­
trächtigungen auf der Jahnstraße 
wegen der Arbeiten rasch vorbei 
sind – die Aufwertung des Wal­
des erledigt sich nicht im Schnell­
durchlauf. Bis ein stabiler Wald­
saum besteht, werden einige Jah­
re ins Land gehen, erklären Klein 
und Schulz. Zu Beginn wird der 
Waldrand noch karg aussehen. 
„Aber schon bald wird es blühen 
und für Radfahrer und Spazier­
gänger interessant werden. Ins­
gesamt erreichen wir ein öko­
logisch wertvolles und ästhe­
tisch schönes Waldgebiet, und 
gleichzeitig wird das Sicherheits­
problem gelöst. Allerdings wird 
auch in Zukunft immer wieder 
gepflegt werden müssen“, sagt 
der Revierförster.  (Peter Stotz)

Felix Schulz und Kathrin Klein begutachten den Waldrand. Fotos: Stotz

Sicherheitsprobleme: Felix Schulz steht bei einer umgestürzten Eiche. Der Waldsaum wird neu gestaltet.

Unterdimensioniert 
» Bürgerhaus. Eine neue Spül­
maschine sollte bei den Fes­
ten der Albvereins­Ortsgruppe 
Degerloch und des Obst­ und 
Gartenbauvereins im Bürger­
treff in der Mittleren Straße für 
saubere Tassen und Gläser sor­
gen. Die Ersatzmaschine für 
die defekte kleine Industriema­
schine wurde über das Bezirks­
rathaus bestellt, kam an – und 
rief Enttäuschung hervor: „Es 
ist eine Haushaltsmaschine und 
damit unpassend für unsere 
Bedürfnisse ,“ beklagt sich Gise­
la Lott, die Vorsitzende des Alb­
vereins. „Die Maschine benötigt 
eine Stunde und mehr für einen 
Spülgang, außerdem verfügt sie 
nicht wie eine Industriemaschi­
ne über verschiedene Einsätze 
und Körbe“, erklärt Gisela Lott. 
Ein neue passende Industrie­
spülmaschine würde laut ihrer 
Recherchen um die 1.200 Euro 
kosten. Eine weitere Anschaf­
fung steht laut Lott nicht zur 
Diskussion. Im Gespräch ist der­
zeit der Tausch der Spülmaschi­
ne mit derjenigen im Bezirks­
rathaus, denn diese verfügt über 
Einsätze. Sie spüle zwar nicht 
wie die Wunschmaschine in 
zehn Minuten alles durch, wäre 
laut Gisela Lott aber immerhin 
in 30 Minuten fertig.   (ba)

Mehr Dienstleistungen
» Bezirksrathaus. Seit Monaten 
ist das Bürgerbüro im Bezirks­
rathaus in Degerloch wegen 
Personalmangels geschlossen – 
und wird bis 30. April geschlos­
sen bleiben. Das Bezirksrathaus 
ist jedoch offen. Einige Dienst­
leistungen des Bürgerbüros 
werden künftig vom Bezirks­
rathaus übernommen. Das hat 
der stellvertretende Bezirksvor­
steher Martin Buchau kürzlich 
angekündigt. Es können abge­
rufen werden: die Aufladung 
der Familiencard, Beglaubigun­
gen, das Ausstellen von Lebens­
bescheinigungen, der Verkauf 
von Müllsäcken sowie die Aus­
stellung des Landesfamilienpas­
ses. Teilweise wurden Aufgaben 
schon zuvor übernommen.   (ba)
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Klaus Rück und Robin Rück GbR
www.elektro-rueck.de
info@elektro-rueck.de
Telefon 0711 5390830

Beratung
Installation
Kundendienst

Klaus Rück: 0172 2657423 • Robin Rück: 0176 57603480

Seit

1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch schreinerei.wais@yahoo.de

Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711/763333 · info@elektromader.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

 0711 7676055 giese-stuttgart.de 

Sie verpassen den Ostereiern
einen schönen Farbanstrich ...

... wir kümmern uns
um die Farbgestaltung
Ihrer Innenräume.
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 0711 7676055  giese-stuttgart.de 0711 7676055  giese-stuttgart.de



8

DJ  IM BLICKPUNKT

Etwas mehr Gerechtigkeit
Wer im Degerlocher Weltladen einkauft, sorgt dafür, dass kleinere Produ-
zenten in ihren Heimatländern von ihrer Arbeit leben können.

» von Andreas Kaier
Egal ob Schmuck, Taschen, 
modische Accessoires, Seife 
oder Kaffee, Tee, Kakao, Scho-
kolade und andere Lebensmit-
tel wie Reis oder Früchte: Wer 
im Degerlocher Weltladen oder 
anderswo fair gehandelte Pro-
dukte einkauft, sorgt mit dafür, 
dass Produktionsbedingungen 
und Lieferketten in vielen Tei-
len der Welt wenigstens etwas 
gerechter werden. Eine große 
Rolle spielen dabei auch die The-
men Bio und Tierwohl. Wichtig 
ist aber vor allem: Der Mensch 
steht im Mittelpunkt. „Wir wol-
len unter anderem dazu bei-
tragen, dass die Produzieren-

den von ihrer Arbeit leben und 
dass sie beispielsweise ihre Kin-
der zur Schule schicken kön-
nen“, sagt Brigitte Wagner, die 
Geschäftsführerin der Weltla-
den Degerloch GmbH, die vom 
Verein Degerloch Fair mit sei-
nen rund 30 Mitgliedern getra-
gen wird. „Wir wollen die Men-
schen bei der fairen Gestaltung 
ihres Lebens unterstützen“, so 
Wagner weiter.
16 Jahre lang war das Geschäft, 
das sich dem fairen Handel, aber 
auch der politischen Aufklärung 
und Arbeit verschrieben hat, in 
der Rubensstraße beheimatet. 
Am Montag, 20. März, eröffnet 
es seine neuen Geschäfträume in 

der Felix-Dahn-Straße 11A, wo 
lange Zeit Friseurinnen und Fri-
seure ihre Kunden bedienten. 

| Mehr Platz für ein 
erweitertes Sortiment 
und eine Kaffee-Ecke

Hatte der alte Laden eine Ver-
kaufsfläche von etwa 40 Qua-
dratmetern, ist der neue Laden 
in der Felix-Dahn-Straße mit 
rund 85 Quadratmeter etwas 
mehr als doppelt so groß. „Wir 
waren vom Umsatz her am Ende 
angelangt“, erzählt Wagner, wes-
halb sich der Weltladen vergrö-
ßern wollte. Im neuen Geschäft, 
das vor allem einige Mitarbeiter 

vom ehrenamtlichen Verkaufs-
team und deren Angehörige 
in monatelanger Arbeit selbst 
renoviert und barrierefrei aus-
gebaut haben, ist nicht nur Platz 
für ein noch breiteres Sorti-
ment, es wird in einem moder-
nen Ambiente auch eine kleine 
Kaffee-Ecke und eine Umkleide-
kabine geben.
Dadurch kann der Weltladen 
künftig auch noch mehr fair 
gehandelte Kleidung wie bei-
spielsweise T-Shirts, Blusen, 
Pullis, Jacken und Kleider ver-
kaufen. Auch kleine Möbelstü-
cke sollen künftig im Angebot 
sein. Später einmal soll noch 
eine Ecke mit unverpackten 
Lebensmitteln dazukommen.
Ursprünglich hatten Brigitte 
Wagner und ihr Team auf einen 
Zuschuss von 5.000 Euro aus 
dem Fördertopf des Stadtbezirks 
zur Förderung des ehrenamtli-
chen Engagements gehofft, doch 
war das nicht möglich, weil eine 
GmbH hinter dem Weltladen 
steht und er deshalb nicht als 
gemeinnützig gilt. „Wir machen 
aber keine Gewinne, und wenn 
einmal etwas Geld übrig bleiben 
sollte, dann wird das gespendet“, 
sagt Wagner.
Weil der neue Laden doppelt 
so groß ist, ist das ehrenamtlich 
arbeitende Verkaufsteam derzeit 
noch auf der Suche nach weite-
ren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern. „Wie benötigen künftig 
pro Schicht nicht mehr nur eine 
Person, sondern zwei“, rechnet 
Wagner vor und freut sich über 
jeden weiteren Mitarbeitenden.

Noch ist das Schaufenster am neuen Standort verhangen.
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Fairer Handel ist schöner Handel.

Eröffnungsfest: Seinen Umzug 

und die Neueröffnung feiert der 

Weltladen am Freitag, 24. März, 

von 10 bis 19 Uhr und am Sams-

tag, 25. März, von 10 bis 16 Uhr. 

An beiden Tagen erwartet die 

Besucher ein breiteres Angebot 

als sonst üblich, süße und salzige 

Verkostungen, eine Tombola mit 

Losen, die ausnahmslos gewinnen, 

und ein Experte, der die Arbeit mit 

Klangschalen demonstriert. Natür-

lich sollen auch besondere Eröff-

nungsangebote nicht fehlen.

Info
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Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch4

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

Haustüren
Technik & Design
mit Sicherheit!

Foto: AndreyPopov/iStock/Getty Images Plus 
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Ein Platz an der Sonne 
An zwei Standorten im Stadt-
bezirk wollen Gastronomen 
für mehr Belebung sorgen und  
beantragen deshalb Außenbe-
wirtschaftung.

In der jüngsten Sitzung des 
Bezirksbeirats lagen Anträ-
ge von zwei Gastronomen vor, 
die mit Tischen und Stüh-
len im Außenbereich für mehr 
Attraktivität sorgen wollen. Bei-
de Anträge hat das Degerlocher 
Gremium mehrheitlich befür-
wortet. Der Beschluss liegt jetzt 
zur endgültigen Entscheidung in 
Stuttgart vor.  
Es handelt sich um das italieni-
sche Restaurant Centro del Gus-
to in der Epplestraße 12 sowie 
um das Eiscafé Amatista in der 
Rubensstraße. Während der 
Antrag das Amatista betreffend 
mit Verweis auf bereits erteil-
te Genehmigungen auf Außen- 
gastronomie in der Rubens-
straße mehrheitlich angenom-
men wurde, gab es zum Antrag 
des italienischen Restaurants 
Redebedarf. Vor dem Centro 

del Gusto stehen bereits Stehti-
sche vor dem Lokal. Tische und 
Stühle sollen das Außenangebot 
vervollständigen. Diese wür-
den nach den Wünschen der 
Betreiber auf der Parkfläche vor 
dem Haus sowie auf dem klei-
nen Grünstück mit Baum ste-
hen. Dazu würden die Betrei-
ber beziehungsweise die Haus-
besitzer die Umbauten, die not-
wendig sind, selbst in die Hand 
nehmen. 
Während die Grünen darauf 
bestanden, dass der Baum in der 
umrandeten Grünzone stehen 
bleiben müsste, hatte die CDU 
Bedenken, einen Parkplatz in 
der Epplestraße zu opfern. Die 
FDP wiederum sah darin ein 
Beispiel für die Belebung der 
Epplestraße und die Grünen 
einen Hauch von Shared Space 
– ein Konzept, das für die Epple-
straße in der Diskussion ist. 
Beide Genehmigungen sind 
allerdings nur temporär. Anträ-
ge auf Außenbewirtschaftung 
müssen jedes Jahr neu gestellt 
werden.  (Barbara Scherer)

Der Parkplatz könnte wegfallen. Fotos: Peter Stotz

Vor dem Amatista sollen Tische und Stühle aufgestellt werden. 

Sicher über die Kreuzung 

Die Fraktion der Freien Wähler im 

Bezirksbeirat hat in der jüngsten 

Sitzung des Gremiums den An-

trag gestellt, Fußgängerüberwe-

ge vor der Filderschule anzubrin-

gen. Schüler und Schülerinnen 

sollen laut dem Antrag die Hof-

feldstraße zur Bushaltestelle Hof-

feldstraße und die Leinfeldener 

Straße zur Albsiedlung und zur 

Hoffeldstraße sicher überqueren 

können. Die übrigen Fraktionen 

hatten keine Einwände. Michael 

Huppenbauer von der Fraktion 

Die Grünen konnte sich überdies 

nahe der Schule auch eine Spiel-

straßenregelung oder eine rot 

eingefärbte Kreuzung vorstellen. 

Der Antrag wurde einstimmig an-

genommen.  (Barbara Scherer)

Die Freien Wähler wünschen Zebrastreifen bei der Schule. Foto: Stotz

Zuschuss für Hannoverreise
» Young Rebels. Der Degerlo-
cher Eishockey-Club hat einen 
Antrag auf einen Zuschuss in 
Höhe von 800 Euro aus dem 
Bezirksbudget gestellt. Der 
Hintergrund: Im Dezember 
des vergangenen Jahres hat die 
U 11-Mannschaft der Rebels ein 
Spiel im Rahmen des Eishockey-
Open-Air im Fußballstadion in 
Hannover bestritten. Die Teil-
nahme an der Großveranstal-
tung war öffentlich ausgeschrie-
ben. Der Rebels-Nachwuchs hat-
te sich mit einem Video bewor-
ben und den Zuschlag für seinen 
Auftritt bekommen. „Damit 
dürfte nach rund 22 Jahren wie-
der ein Verein aus Degerloch ins 
Hannoveraner Stadion einzie-
hen, unserer Kenntnis nach war 
das zuletzt bei den Stuttgarter 
Kickers im Jahr 2000 der Fall“, 
schreibt Finanzvorstand Philipp 
Kordowich in seiner Antrags-

begründung. Normalerweise 
finanziere der Verein die Aus-
wärtsspiele selbst, so Kordowich 
weiter, aber aufgrund der lan-
gen Wegstrecke und der Anset-
zung des Spiels am Mittag des 
Folgetags seien zwei Übernach-
tungen unumgänglich gewesen. 
„Eine Fahrt über Nacht konn-
ten wir den neun- bis zehnjäh-
rigen Kindern nicht zumuten.“ 
Das Team aus Kindern, Betreu-
ern und Eltern ist mit dem Ver-
einsbus gereist. Eine Fahrt mit 
der Bahn wurde erwogen, aber 
aufgrund der sperrigen Ausrüs-
tung verworfen. Die Gesamtkos-
ten betrugen rund 7.000 Euro. 
200 Euro kamen von den mit-
fahrenden Eltern, 3.630 Euro  
aus Eigenmitteln des Vereins, 
570 Euro als Zuschuss des Amts 
für Sport und Bewegung. 
Die Bezirksbeiräte stimmten 
dem Antrag zu.  (ba)
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Ingrid Schwarz und Anja Schimers (r.) vor dem Atelier-Laden Foto: Bail

Ingrid Schwarz und Anja Schimers kooperieren
» Karl-Pfaff-Straße. Es tut sich 
was in Degerlochs Kreativszene. 
Ein Jahr lang hat die 15-köpfige 
Gruppe Kunst- und Kulturschaf-
fender in der Karl-Pfaff-Straße 
12a gemeinsam eine Plattform für 
ihre Arbeiten unterhalten. Zum 
31. März endet der Mietvertrag. 
14 der kreativen Köpfe verlassen 
Atelier und Schauraum Schwarz 
und Co. Dafür zieht die Schmuck-
designerin Anja Schimers von der 
Pop-up-Eckladen-Galerie in der 
Karl-Pfaff-Straße 12b ein Haus 
weiter. Ab Donnerstag, 11. Mai, 
finden Interessierte das Atelier 
Ingrid Schwarz, Malerei, und das 
Atelier Anja Schimers, Schmuck, 
unter einer Adresse.
Die Schauraum-Initiatorin Ingrid 
Schwarz betont, dass man sich 
nach der einjährigen Erprobungs-
phase einvernehmlich trennt. 
„Es war ein gutes Jahr“, sagt sie. 
Die 15 Kunstschaffenden wur-
den in Degerloch wahrgenom-
men und haben ein breites Netz-
werk geschaffen. Allerdings haben 
Inflation und Krieg in der Ukraine 
die Erwartungen gedämpft. „Die 
Leute sind zurückhaltend beim 
Kauf.“ Die Veranstaltungsreihe 
„Kultur nach Ladenschluss“ war 

immer sehr gut besucht. Die wird 
es in der Form nicht mehr geben. 
Dafür werden Schwarz und Schi-
mers in anderer Weise aktiv – so 
wie sie es im vergangenen halben 
Jahr schon gelegentlich gemacht 
haben: Gemeinsame Vernissa-
gen sowie Kunstaktionen auch 
mit anderen Ateliers und Galeri-
en in Degerloch sind geplant. Ein 
Kunstspaziergang mit dem Ate-
lier Backstube ist für Juni ange-
dacht. „Es geht weiter mit kultu-
rellen Ideen für Degerloch“, sagt 
Schwarz. „Das Publikum soll ein-
bezogen und begeistert werden“, 
fügt Schimers hinzu.
Die Malerin wird weiter in ihrem 
Atelier arbeiten und einen kleinen 
Ausstellungsraum betreiben. Die 
Schmuckdesignerin zieht in die 
beiden vorderen Räume, wo sie 
eine kleine Werkstatt sowie einen 
Ausstellungsraum einrichtet. Schi-
mers ist in Degerloch geboren und 
aufgewachsen, und viele Kundin-
nen kommen von hier. 
Momentan gibt es Ostersachen 
im Schauraum. Von Dienstag, 28. 
März, bis Samstag, 1. April, sind 
alle eingeladen, vorbeizukommen 
und auf die Zeit mit einem Glas 
Sekt anzustoßen.  (Petra Bail)

Der Posaunenchor Degerloch ist 

seit 134 Jahren aktiv. Mit Trompe-

ten, Posaunen und viel Freude an 

der Musik und am gemeinsamen 

Musizieren ist der Laienchor bei 

Gottesdiensten, auf Friedhöfen, 

bei Konzerten, in Heimen und bei 

Gemeindefesten zu hören. Gespielt 

werden geistliche und weltliche 

Kompositionen aller Epochen von 

Barock bis zu poppigen Arrange-

ments. Der Posaunenchor zählt 

zu den ältesten Posaunenchören 

der Evangelischen Landeskirche 

in Württemberg. Zur Verstärkung 

werden Bläserinnen und Bläser 

gesucht, die bereits ein Instru-

ment spielen oder es noch lernen 

möchten. Wer Interesse hat, kann 

bei den Proben reinschnuppern, 

immer freitags von 19.30 bis 21.30 

Uhr im Gemeindehaus Degerloch, 

Erwin-Bälz-Straße 62. Kontakt: 

Jens Rudat, 0175/103 09 39. (pb)

Posaunenchor sucht Nachwuchs

bis 6. April
noch geöffnet

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de. Zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
HandgefertigteVogelnistkästen
vonGeorg Bläsi
Seit Jahrzehnten engagiert sich Georg Bläsi aus Börtlingen für den
Vogelschutz. In Handarbeit baut der Rentner Nistkästen. Gefertigt
sind die Nistkästen aus Holz und Ton. Das Dach wird mit einer Folie
vor Nässe geschützt. Die Brutzeit dermeistenWildvogelarten in unse-
ren heimischen Gärten findet von Frühjahr bis hin zum Sommer statt.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 26.03.2023

Jetzt teilnehmenper E-Mail unter club@nussbaum-medien.de
Bitte denNamen, die vollständigenAdressdatenunddas Stich-
wort„Vogelnistkasten“ imBetreffangeben.

Jetzt
10 x 1

Nistkasten
gewinnen!

Foto: Philipp Braitinger

FASZINATION KLETTERN
Kletterparks & Hochseilgärten

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos

in Baden-Württemberg
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Degerloch mit all seinen Facetten 

hat es dem Degerlocher Frank 

Laier angetan. Er hat Geschichten 

und Geschichtliches aus und über 

Degerloch gesammelt, mit einer 

guten Portion Humor gewürzt 

und aufgeschrieben. Das DJ be-

gleitet Frank Laiers „Stadtteilspa-

ziergang mit Herz und Hirn“ in 

einer Serie. Heute soll der Fokus 

auf den Kunstschaffenden in De-

gerloch liegen. (Teil 1) 

„Mein Spaziergang heute soll 

den Künstlern gewidmet sein. 

Beginnen will ich mit Ida Kerko-

vius, der Malerin, die lange Jahre 

in der Nägelestraße 5 wohnte, in 

einem Haus direkt an der Zacke-

Haltestelle, das schon vor vielen 

Jahren abgerissen wurde und ei-

nem Neubau Platz machen muss-

te. Aber immerhin: Am Eingang 

des Hauses erinnert eine Tafel 

an die Künstlerin und benennt 

ihre Lebensdaten (1879-1970). 

In der Ahornstraße 22 ist derzeit 

ein Bauvorhaben im Gang: Das 

Haus des Malers Adolf Hölzel 

(1853-1934) wird umgebaut und 

in ein Museum verwandelt. Pri-

vate Förderer und Interessierte 

unter der Führung von Frank 

Oppenländer haben dies 

ermöglicht. Ihnen ge-

bührt Hochachtung. 

In der Straße Auf 

dem Haigst wohn-

te viele Jahre der 

Maler Tell Geck, der 

in der Nazi-Zeit Be-

rufsverbot hatte und 

seinen Lebensunterhalt 

mit Musikunterricht bestritt – 

Hans-Martin Bruckmann, später 

Baubürgermeister unserer Stadt, 

war einer seiner Schüler. Später 

zog Tell Geck nach Möhringen, 

wo er bis zu seinem Tod in einem 

Altersheim lebte. 

Bei Hans Martin Bruckmann fällt 

mir ein Geschehen ein, das nicht 

vergessen werden sollte: Wenn 

man von Degerloch mit der 

Straßenbahn in die Stadt fährt, 

erreicht man kurz nach der Hal-

testelle „Weinsteige“ einen kur-

zen Tunnel, der gleich endet und 

dann einen schönen Blick auf die 

Stadt zulässt, bevor der große 

Tunnel bis zum „Bopser“ beginnt. 

Diese Unterbrechung des Tunnels 

hat Bruckmann durchgesetzt, das 

sogenannte Bruckmann-Fenster. 

In der Felix-Dahn-Straße, zwi-

schen der Karl-Pfaff-Straße und 

der Reutlinger Straße, lebte und 

arbeitete der Maler Willi Bau-

meister (1889-1955). Leider findet 

sich an dem Grundstück keinerlei 

Hinweis auf diesen bedeutenden 

Künstler der Moderne.

Das Haus steht auf dem Weg 

zur „Villa“, wie das Ge-

biet zwischen der 

Reutlinger Straße 

und dem Gelände 

um den Fernsehturm 

genannt wird. Dort 

befanden sich Hotels 

und Sanatorien – De-

gerloch war ja ein „Hö-

henluftkurort“. Und dort 

hatten schon vor 1900 die Groß-

bürger ihre Häuser, die wahrhaft 

Villen waren.“  (Frank Laier)

 Ein Stadtteil voller Überraschungen
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Im Vorgängerhaus an dieser Stelle wohnte Ida Kerkovius Foto: Kaier

Neu im Team
» Praxis Liakos Necker. Der 
Facharzt für Orthopädie, Unfall-
chirurgie und Chirurgie, Axel 
Necker, ist seit 1. März neuer 
Partner in der Othopädie-Pra-
xis des Facharztes für Orthopä-
die und Unfallchirurgie, Lamb-
ros Liakos, in der Julius-Hölder-
Straße 29 in Degerloch. Necker 
ist der Nachfolger von Fach-
arzt Jan Hendrik Vogeley, der 
altersbedingt in den Ruhestand 
gegangen ist. 
Necker arbeitete seit dem Jahr 
2004 als leitender Oberarzt am 
Diakonie-Klinikum in Stuttgart. 
„Ich wollte etwas Neues machen 
und wieder direkt an der Basis 
arbeiten“, sagt der 46-Jährige, 
der sich auch darauf freut, in 
seine alte Heimat zurückzukeh-
ren und in Sichtweite des Wil-
helmsgymnasiums zu arbeiten: 
„Dort bin ich nämlich zur Schu-
le gegangen“, erklärt er.  (ba) 

Gaststätte weiterhin geschlossen
Die Vereinsgaststätte Nica des 
TSV 07 auf der Waldau bleibt 
vorerst geschlossen. Das bestä-
tigte der Vereinsvorsitzende 
Thomas Krohmer auf Anfrage.

Die alte Pächterin Nihal Cak-
mak, die das Lokal im September 
2019 übernommen hatte, hat-
te aus gesundheitlichen Grün-
den bereits im August vergange-
nen Jahres geschlossen und die 
Schlüssel im Januar endgültig 
zurückgegeben. So wie es jetzt 
aussieht, wird das Lokal wohl 
noch längere Zeit geschlossen 
bleiben. Der Hindergrund: Der 
TSV 07, der das ganze Sport-

gelände von der Stadt Stuttgart 
gepachtet hat, hat zum 1. Januar 
2023 den Rasenplatz an die Stadt 
zurückgegeben und verhandelt 

derzeit mit der Verwaltung auch 
über die Rückgabe des Gebäude-
komplexes. Dazu zählen neben 
der Gaststätte, zu der auch eine 

Pächterwohnung gehört, auch 
die Umkleidekabinen für die 
Sportler. Zu den Verhandlungen 
mit der Stadt will sich Krohmer 
derzeit noch nicht äußern, er 
geht aber davon aus, dass sie sich 
mit der Suche nach einem neu-
en Pächter für das Lokal Zeit las-
sen wird. Den Sportplatz selbst 
hat die Stadt inzwischen dem 
benachbarten Bezirkssportgelän-
de zugeschlagen. Wer ihn nutzen 
möchte, bezahlt die Nutzungsge-
bühr künftig nicht mehr an den 
TSV 07, sondern direkt an die 
Stadt. Ansonsten hat sich für die 
betroffenen Vereine laut Krohmer 
nichts geändert. (Andreas Kaier)

Das Nica ist seit August 2022 verwaist. Foto: Bail

Necker (l.) und Liakos Foto: privat
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Jugendliche vertreten ihre Interessen
» Jugendrat. Die Jugendli-
chen im Stadtbezirk Degerloch 
haben wieder eine eigene Inter-
essenvertretung. Am Mittwoch, 
8. März, haben sich die Jugend-
lichen, die bei den Wahlen im 
Januar die meisten Stimmen 
bekommen hatten, zur konstitu-
ierenden Sitzung im Bezirksrat-
haus mit dem stellvertretenden 
Bezirksvorsteher Martin Buchau 
getroffen.
Dem neuen Jugendrat gehö-
ren als stimmberechtigte Mit-
glieder Janne Lehwald, Lennart 
Greis, Fridolin Bläsi, Frida Das-
se-Mayer, Julian Heidenreich, 
Samuel Clarenbach und Severin 
Bläsi an. Stellvertretende Mit-

glieder sind Paul Caruyer, Jac-
queline Heeg, Sima Hmidi und 
Viktoria Müller.
Buchau überreichte den neuen 
Jugendräten ihre Ernennungs-
urkunden und gratulierte ihnen 
zur Wahl. „In den vergange-
nen drei Jahren hat es in Deger-
loch leider keine Jugendvertre-
tung geben“, sagte der stellver-
tretende Bezirksvorsteher. Das 
sei wirklich schade gewesen. Er 
sicherte den neuen Jugendrä-
ten die Unterstützung durch die 
Bezirksverwaltung und auch 
durch den Bezirksbeirat zu. „Die 
Bezirksbeiräte freuen sich schon 
jetzt auf eine gute Zusammenar-
beit“, sagte Buchau. (kai)

Der neue Degerlocher Jugendrat hat sich konstituiert. Foto: Kaier

Aktion zur Ritterrettung angekündigt

» Gasthaus Ritter. Der in 
Degerloch aufgewachsene Rich-
ter im Ruhestand Frank Lai-
er will eine Rettungsaktion für 
das ehemalige Gasthaus Ritter 
am Albplatz starten.

Laier verweist dabei auf die 
bewegte Geschichte des „alt-
ehrwürdigen Restaurants – 
eine Lokalität von bedeuten-
dem Hintergrund“. 
Goethe sei dort abgestiegen, der 
Stuttgarter Oberbürgermeis-
ter Karl Strölin, habe im Ritter 
die Stadt an die Franzosen und 
Amerikaner übergeben. „Das 
alles darf doch nicht vergessen 
werden“, fordert Laier. Er hat 
darüberhinaus festgestellt: „Wo 
immer man sich in Degerloch 
umhört: Es herrscht ganz ein-
hellig die Meinung, dass der 
Ritter erhalten werden muss. 
Laier kündigt eine Unterschrif-
tenaktion an: „Sie ist bereits in 
Planung“. Er schreibt: „Schon 
jetzt, liebe Degerlocher – folgt 
dem Appell von Karl Marx: Ver-
einigt Euch!“. (ba)

Rittergebäude Foto: Scherer

Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Was man zu verstehen gelernt hat,
fürchtet man nicht mehr. Marie Curie

Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99
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DJ  DAS IST LOS

Im Doppelpack
» Waldheim Degerloch. Beim 
Zwillings-Basar im Waldheim 
Degerloch steht am Samstag, 18. 
März, von 15 bis 16.30 Uhr, alles 
im Zeichen des Doppelpacks. 
Zwillingseltern verkaufen nicht 
mehr Benötigtes. Außerdem 
gibt es einen Kuchenverkauf, ein 
großer Spielplatz für die Kinder 
ist vor Ort.  (pst)
• Informationen: Zwillings-
Basar im Waldheim Degerloch, 
Epplestraße 205, Beginn ist um 
15 Uhr, Einlass für Schwange-
re ab 14.30 Uhr; zwillingsbasar.
degerloch@web.de. So könnte der Osterbrunnen aussehen. Fotomontage: WOGV

Erster Osterbrunnen

Der Brunnen vor dem Bezirks-
rathaus wird als Osterbrunnen 
gestaltet. Der Wein-, Obst- und 
Gartenbauverein (WOGV) lädt 
am Freitag, 31. März, zur feier-
lichen Übergabe ein.

Im vergangenen Jahr hatte der 
WOGV im Bezirksbeirat sein 
Konzept vorgestellt, auch in 
Degerloch einen Osterbrunnen 
zu gestalten. Wie der WOGV-
Vorsitzende Wilfried Raff dazu 
erläutert hatte, finden sich sol-
che mit Blumen und Girlanden 
gestalteten Osterkronen tradi-
tionell in den Fildergemeinden 
und den ländlichen Orten bis 
hin zur Alb. 
Auch Degerloch könnte durch 
einen bunten Schmuck zu 
Ostern bereichert werden, sagte 
Raff. Sowohl von der Form wie 
vom Standort her würde sich 
der Brunnen am Marktplatz vor 
dem Bezirksrathaus anbieten. 
Der Bezirksbeirat war von der 
Idee überzeugt, lobte das Enga-

gement für den Stadtbezirk und 
gewährte dem WOGV einen 
Zuschuss in Höhe von 2.400 
Euro für den Bau des Gerüsts 
der Osterkrone. Mittlerweile 
sind die vorbereitenden Arbeiten 
abgeschlossen, das Gestell für 
den Brunnen ist angefertigt und 

wartet auf den Blumenschmuck. 
Der soll am Freitag, 31. März, im 
Lauf des Vormittags angebracht 
werden und Degerloch um einen 
Farbtupfer reicher machen. 
„Um 17 Uhr wird dann der ers-
te Degerlocher Osterbrunnen 
feierlich mit Grußworten ein-
geweiht“, sagt Raff. Mitglieder 
des Bezirksbeirats, der stellver-
tretende Bezirksvorsteher Mar-
tin Buchau, die Dekanin Kerstin 
Vogel-Hinrichs von der evange-
lischen und Vertreter der katho-
lischen Kirche sowie Vertreter 
der Vereine werden teilnehmen. 
Der WOGV versuche noch, auch 
Oberbürgermeister Frank Nop-
per zur Teilnahme zu gewin-
nen. „Alle Degerlocher, aber 
auch Bürger und Bürgerinnen 
aus der Umgebung sind einge-
laden“, sagt Raff.  (Peter Stotz)

Konzert auf dem Turm
» Fernsehturm. Am Donners-
tag, 6. April, laden die Stutt-
garter Saloniker zu einem Voll-
mond-Konzert im Fernsehturm 
ein. Patrick Siben und die Jazz-
formation Saloniker String and 
Swing Orchestra musizieren von 
18 bis 19.30 Uhr sowie von 20 
bis 22 Uhr. Bereits um 17 Uhr 
laden die Stuttgarter Saloniker 
zum Kinder-Panoramakonzert 
auf den Fernsehturm ein. Dabei 
werden handgemachte Musik, 
Jazz und Latin aus der Bauzeit 
des Turms gespielt. (pst)
• Informationen: Der Ein-
tritt zum Kinderkonzert kostet 
22 Euro, zu den Abendkonzer-
ten 55 Euro beziehungsweise 75 
Euro, weitere Infos gibt es unter 
www.saloniker.de/fernsehturm

Das Gestell für den Osterbrunnen ist bereits fertig. Foto: WOGV

Frühlingskonzert „Shine your Light“ 
» Markus-Haigst. Der Gospel-
chor an der Haigstkirche in der 
evangelischen Kirchengemein-
de Markus-Haigst lädt zu sei-
nem Frühlingskonzert ein. Der 
Chor stellt den Abend unter das 
Motto „Shine your light“. 
Am Samstag 25. März, will der 
Chor ab 18.30 Uhr unter der 
Leitung von Beatrix Steinhübl 
(Piano) Licht in diese schwie-
rige Zeit bringen – und auch 

zum Mitsingen animieren. Die 
Musiker Klaus Marquardt (Jazz-
violine) und Christoph Oel-
lig (Schlagzeug) wollen für ein 
Fundament und für Glanzlich-
ter in dem berührenden und 
mitreißenden Programm sor-
gen, schreiben die Veranstalter 
in ihrer Ankündigung.   (ba)
• Informationen: Degerlocher 
Haigstkirche, Alte Weinsteige 
103, der Eintritt ist frei. 

Schräge Vögel
» Haus des Waldes. Der Orni-
thologe Reinhard Mache berich-
tet am Samstag, 1. April, bei 
einer vogelkundlichen Füh-
rung von 8 bis 10 Uhr beim 
Haus des Waldes, Königsträß-
le 74, über den Struhkopp und 
andere schräge Vögel. Mache 
zeigt die heimische Vogelwelt 
und erzählt Familien mit Kin-
dern ab zehn Jahren Interessan-
tes und Amüsantes rund um die 
Vögel in Degerloch und auf der 
ganzen Welt. (pst)
• Informationen: Die Führung 
kostet für Kinder fünf Euro, 
Erwachsene bezahlen neun 
Euro;  www.hausdeswaldes.de 

Schulneubau und mehr
» Bezirksbeirat. Die nächs-
te Sitzung des Bezirksbeirats 
Degerloch findet am Dienstag, 
21. März, 18 Uhr, im Sitzungs-
sal des Bezirksrathauses statt. 
Auf der Tagesordnung steht 
unter anderem der „Projekt-
beschluss für die Erweiterung 
durch den NWT-Neubau, Vor-
projekt- und Projektbeschluss 
für das Interimsgebäude“ des 
Wilhelms-Gymnasiums. (ba)



15

Kindersachenbasar
» Zwergenfarm. Ein großer 
Kindersachenbasar findet am 
Samstag, 18. März, von 10 bis 
12 Uhr, im Degerlocher Wald-
heim Weidachtal statt. Zum Ver-
kauf stehen Kleidung, Spielzeug, 
Bücher und Fahrzeuge. Außer-
dem gibt es Kaffee und Kuchen. 
Die Standgebühren kommen 
dem evangelischen Waldheim 
Degerloch zugute. Veranstalte-
rin ist die Eltern-Kind-Gruppe 
Zwergenfarm. (pb)
• Informationen: basar@zwer-
genfarm-degerloch.de 

Schaumparty auf Eis
» Eiswelt. Mit einer Eis‐Disco 
inklusive Schaumparty verab-
schiedet sich die Eiswelt Stutt-
gart am Sonntag, 26. März, ab 
17 Uhr, von ihren Gästen.  (pst)

Putzen und schnitzen
» Haus des Waldes. Am Sonn-
tag, 19. März, ist in Degerloch 
Waldputztag. Ab 10 Uhr kann 
beim Haus des Waldes der Wald 
von Plastikmüll und Verpackun-
gen befreit werden. Dieser Müll 
hat unmittelbar negative Aus-
wirkungen auf die Tiere und 
Pflanzen. Kinder und Erwachse-
ne können gleichermaßen mit-
helfen. Ausrüstung zum Müll-
sammeln wird gestellt. Die Lei-
tung haben Evelyn Busse, Emily 
Wetter und Max Krüger. 
Am Freitag, 31. März, bietet die 
Schnitzexpertin und Kinder-
buchautorin Astrid Schulte von 
15 bis 18 Uhr im Haus des Wal-
des eine Schnitzwerkstatt mit 
Taschenmesser an. Wer kein 
Messer hat, kann sich von ihr 
eines leihen. Holz findet sich im 
Wald, Technik und Regeln sind 
schnell gelernt. Die Schnitzob-
jekte dürfen mit nach Hause 
genommen werden. (pst/pb)
• Info: Waldputztag für die gan-
ze Familie; Schnitzwerkstatt für 
Sieben- bis Elfjährige, maximal 
acht Kinder, Anmeldung bis 23. 
März, www.hausdeswaldes.de

Für die ganz Kleinen
» Versöhnungskirche. Kinder 
bis fünf Jahre können eine hal-
be Stunde lang gemeinsam Got-
tesdienst feiern. Singen, spielen, 
beten und bewegen sind erlaubt 
ebenso wie herumkrabbeln, 
Dinge anfassen und lachen. (pb)
• Info: Samstag, 25. März, 16 
Uhr, Versöhnungskirche

Flohmarkt im Keller des Helene-Pfleiderer-Hauses Foto: Frauenkreis

Volles Programm für die ganze Familie
» Degerlocher Frauenkreis. 
Das Programmheft des Frauen-
kreises hält auch in den kom-
menden Wochen wieder Inte-
ressantes parat. Am Diens-
tag, 21. März, trifft sich um 16 
Uhr der Handarbeitstreff Hap-
py Fingers im Helene-Pfleide-
rer-Haus. Am Freitag, 24. März, 
wird ab 15 Uhr in der Rubens-
straße 10 eine Mosaikwerkstatt 
angeboten. Am Samstag, 25. 
März, findet von 10 bis 13 Uhr 
im Helene-Pfleiderer-Haus ein 
Kindersachen-Basar statt. Am 
Dienstag, 28. März, ist im Hele-
ne-Pfleiderer-Haus der monat-
liche Männertreff angesagt. An 
Eltern von Kindern im Alter 
von bis zu sechs Jahren wendet 

sich am Donnerstag, 30. März, 
ein Vortrag in der Rubensstra-
ße 10 zum Thema Kinderschlaf. 
Die Referentin Manuela Kirch-
ner vom städtischen Elternse-
minar gibt von 14.30 bis 16 Uhr 
einen Themeninput und schafft 
Raum für Austausch rund um 
den Schlaf und die Rituale, die 
Kindern das Schlafen erleich-
tern können. Am Samstag, 1. 
April, findet von 10 bis 16 Uhr 
im Gewölbekeller des Helene-
Pfleiderer-Hauses ein Flohmarkt 
statt.  (pst)
• Informationen zu allen 
Angeboten gibt es unter 
0711/722 09 70, info@degerlo-
cherfrauenkreis.de und www.
degerlocherfrauenkreis.de

Wanderung an der Enz und Kaffeetreff
» Schwäbischer Albverein. 
Die nächste Freitagswande-
rung der Ortsgruppe Deger-
loch im Schwäbischen Albver-
ein wird am Freitag, 31. März, 
angeboten. Gewandert wird an 
der Enz und im Leudelsbachtal. 
Die Strecke ist etwa neun Kilo-
meter lang, die Gehzeit beträgt 
drei Stunden.
Die Wege sind überwiegend 
befestigt, teilweise sind Erdwe-
ge dabei, auch je ein steiler An- 
und Abstieg, die bei Feuchtig-
keit rutschig sein können. Wet-
terangepasste Kleidung und ent-
sprechendes Schuhwerk sind 
erforderlich. Eine Rast zum Ves-
pern ist nicht vorgesehen. Eine 
Einkehr zum Abschluss ist in 
der Gaststätte Andechser Stu-
ben in Tamm geplant.

Am Samstag, 1. April, findet, 
organisiert von Helga Härtl und 
Petra Bacher, der Albvereins-Kaf-
feetreff für Ältere im Café Olé im 
Berolinahaus in der Löffelstraße 
statt. Der Beginn ist um 15 Uhr.
Abweichend vom Jahrespro-
gramm wird die Tour nicht als 
Rundwanderung durchgeführt. 
An- und Abreise finden mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
statt. Treffpunkt ist um 12.20 
Uhr an der Stadtbahnhaltestel-
le Degerloch.  (pst)
• Informationen: Anmeldung 
bis 28. März bei Margret Wurs-
ter, 07946/948 62 22, CiaoRo-
ma@web.de, oder bei Günther 
Bauer, 07154/808 19 52, guen-
ther.bauer@gmx.com; Anmel-
dung zum Kaffeetreff bei Petra 
Bacher, 0711/765 58 46

„Flower Tower“
» Fernsehturm. Mit der Akti-
on „Flower Tower“ wird auf dem 
Fernsehturm der Frühling ein-
geläutet. Noch bis Sonntag, 19. 
März, können die Besucherin-
nen und Besucher auf der Aus-
sichtsplattform in 150 Metern 
Höhe frühlingshafte Blumenins-
tallationen bestaunen. Die blü-
henden Kunstwerke wurden von 
der Designerin Valentina Tei-
nitzer gestaltet und sind freitags 
und samstags von 10 bis 21 und 
am Sonntag von 10 bis 19 Uhr zu 
besichtigen. (pst)

Frühlingskonzert
» Stadtteilmusikschule. Am 
Samstag, 25. März, lädt die 
Stadtteilmusikschule Degerloch 
um 11 Uhr zu ihrem Frühlings-
konzert ein. Das Konzert findet 
in der Mittleren Straße 17 im 
Saal 1 statt.  (pst)

Trend Mountainbiking
» Deutscher Alpenverein. Am 
Mittwoch, 29. März, hält Hen-
drik Ockenga um 19 Uhr den 
Vortrag „Mountainbiking – 
ein nachhaltiger Trend“. Der 
Vortrag richtet sich an alle, die 
mehr über das Biken im Allge-
meinen und das Freizeitkon-
zept Stuttgarter Wald im Spe-
ziellen erfahren möchten. Im 
Anschluss ist ein kritischer Aus-
tausch erwünscht.  (pst) 
• Informationen: Alpinzent-
rum, Georgiiweg 5, Einlass 18.30 
Uhr, Eintritt vier Euro; www.
alpenverein-schwaben.de 

„Le Beau Soir“
» Haigstkirche. Am Sonntag, 2. 
April, findet um 19 Uhr in der 
Haigstkirche das Konzert „Le 
Beau Soir“ mit Friedbert Holz, 
Klavier, Mirjam Bucher, Violine, 
und Christopher Jöckel, Violon-
cello, statt. Das Trio spielt Werke 
von Mozart und Fauré.  (pst)
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Anzeigen

Ein guter Zeitraum, eine 
 Blumenwiese anzulegen, sind 
die Monate März bis Mai, 
wenn der Boden abgetrocknet 
ist und sich langsam zu er-
wärmen beginnt. Wer glaubt, 
man könnte das Wildkräuter-
saatgut einfach auf einen be-
stehenden Rasen streuen und 
mit der Zeit würde sich daraus 
schon eine Wiese entwickeln, 
irrt. So einfach ist es nicht. 
Um das gewünschte Ergebnis 
zu erzielen, muss der Boden 
vor der Aussaat gut vorbereitet 
werden. Der Landschaftsgärt-
ner schält dafür zunächst den 
ursprünglichen Bewuchs der 
Fläche ab und lockert dann 
mit Hilfe einer Motorhacke 

die Erde auf. Größere Steine 
sowie Wurzeln und Rhizome 
werden entfernt. Eine gute 
und einfache Möglichkeit, um 
nährstoffreiche Flächen ab-
zumagern, ist das Einbringen 
von Sand oder feinem Kies. 
Erst wenn der Boden fein-
krümelig, locker und eben ist, 
wird das Saatgut ausgebracht. 
Da die meisten Samen der 
Wiesenpflanzen Licht zum 
Keimen benötigen, werden sie 
nur sehr flach eingeharkt und 
dann mit einer Rasenwalze 
gut angedrückt. In den ersten 
Wochen braucht die  Fläche 
 regelmäßig Feuchtigkeit, da-
mit sie nicht austrocknet. 
(BGL/red)

Blumenwiese anlegen

Blütenvielfalt aus der Tüte, mehr dazu 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1349/

Die Qualität des Bodenlebens, 
von Fachleuten Edaphon ge-
nannt, ist entscheidend für das 
Pflanzenwachstum und die 
Ernte im heimischen  Garten. 
In einer Handvoll gesunder 
Erde tummeln sich bis zu acht 
Milliarden Lebewesen - die 
meisten davon sind Mikroor-
ganismen, die für das mensch-
liche Auge unsichtbar sind. 
Jede Bodenqualität bringt un-
terschiedliche Eigenschaften 
mit und erfordert darauf ab-
gestimmte Pflegemaßnahmen. 
Ein erstes Gefühl der Beschaf-
fenheit vermittelt bereits eine 
Fingerprobe: Ist der Boden so 
locker, dass er sich gar nicht 
zu einer kleinen Kugel for-
men lässt? Oder ist er derart 

schwer, dass eine dichte und 
klebrige Kugel entsteht?
Hilfestellung dabei bietet eine 
professionelle Bodenanalyse, 
wie sie von einem Dünge-
mittelhersteller Gartenbesit-
zern im Frühjahr kostenfrei 
angeboten wird. Dazu pro 
 Gartenbereich an fünf ein-
heitlich genutzten Stellen 
eine Erdprobe aus 10 bis 15 
cm Tiefe nehmen, diese mit-
einander vermischen und 
per Post einsenden. Das Ge-
samtgewicht der Mischprobe 
 sollte circa 250 g betragen Die 
individuellen Ergebnisse und 
daraus resultierende Empfeh-
lungen sind anschließend im 
Fachhandel abholbar. (djd/
Cuxin DCM/red)

Bodenanalyse für besseres
Pflanzenwachstum

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/garten/
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 Gartengestaltung  Gartenpflege
 Rückschnitt und Baumfällarbeiten Wege und Mauern
 Erd- und Baggerarbeiten  Rollrasen

Frühjahrspflege? Jetzt Termin vereinbaren.

 Gartenpfl ege   
Seit über 30 Jahren

Telefon 0711 9768960
www.fischergartenbau.de
anfrage@fischergartenbau.de

Lerchenfeld 1
70597

Stuttgart-Sonnenberg
Telefon 0711-7651114
www.pflanzencenter-

haag.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 8.00 - 16.00 Uhr

FRÜHLINGSBLÜHER IN GROSSER,
BUNTER AUSWAHL

TÄGLICH FRISCHES OBST & GEMÜSE IN UNSERER
SCHLEMMERSCHEUNE UND DUFTENDE

LECKEREIEN AUS UNSERER HOLZOFENBÄCKEREI

Das Pflanzencenter mit Tradition

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.

Gärtnern ist laut  Statista 
das beliebteste Hobby in 
Deutschland. Natürlich soll 
die  Gartenarbeit nicht nur 
Freude bereiten, sondern auch 
sicher sein. Die notwendige 
Umsicht im Umgang mit mo-
torgetriebenen Gartengeräten 
und  etwas Erfahrung sorgen 
für ein erfolgreiches sowie ge-
fahrloses Gärtnern. Unterstüt-
zung dabei bietet der Fach-
handel vor Ort, in Form einer 
individuellen Beratung beim 
Gerätekauf, aber auch mit 
zahlreichen Maschinenkur-
sen. Hier vermitteln die  Profis 
nützliches Fachwissen, die 
Teilnehmer können verschie-
dene motorgetriebene Geräte 
eigenhändig ausprobieren.

Tipps für die sichere 
 Gartenarbeit
Zu den Basistipps für ein 
 sicheres Gärtnern gehört es, 

stets auf eine gute Schutzaus-
rüstung zu achten. Dazu ge-
hören, je nach Tätigkeit,  solide 
Handschuhe, eine Schutz-
brille, Gehörschutz sowie 
eine Schnittschutzhose beim 
 Arbeiten mit der Motorsäge. 

Beim Gärtnern sollte man 
 außerdem stets ein Auge 
auf Kinder oder Haustiere 
 haben, damit diese nicht ver-
sehentlich in die Gefahren-
zone geraten. Ebenso  sollten 
 Freizeitgärtner auf eine 
 sichere Elektrik und intakte 
Kabel ohne Beschädigungen 
achten. 

Auch dabei unterstützt der 
Fachhandel mit verschiedenen 
Wartungs- und Pflegeange-
boten. Bei Rasenmähern etwa 
empfiehlt sich eine gründliche 
Reinigung sowie ein Nach-
schärfen der Messer. (djd/red)

Gärtnern - aber sicher

Foto: Southern Stock/Brand X Pictures/Thinkstock 

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/garten/

Foto: Jupiterimages/Creatas/Thinkstock
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n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Markisen-Welt
Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Qualität zum günstigen Preis!

A1

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Zaunbau Fritz Koch GmbH
Birkheckenstraße 20
70599 Stuttgart-Birkach
Telefon (07 11) 45 48 75
info@zaunbau-koch.de
www.zaunbau-koch.de

Zaun- und Toranlagen

www.hergetz.de • Mobil 0172 9303532

Besuc
hen S

ie uns
auf

unser
er Inte

rnetse
ite

www
.mileno

v.de

Gartenbau und Garten-
baustoffhandel GmbH
Julius-Hölder-Straße 43b
70597 Stuttgart
E-Mail:
info@milenov-gartenbaustoffe.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 7 bis 17 Uhr · samstags 8 bis 12 Uhr

Hecken sind im Garten gleich 
mehrfach nützlich: Sie dienen 
als Sicht- und Windschutz, 
schaffen das gewünschte Maß 
an Privatsphäre und struktu-
rieren größere Gartenflächen. 
Nicht zuletzt schafft der na-
türliche Gartenzaun den Le-
bensraum für die heimische 
Insektenwelt beziehungsweise 
Brutplätze für Vögel. 

Neue Hecken pflanzen
Der Start in die Gartensaison 
ist die passende Gelegenheit, 
um vorhandene Hecken zu 
pflegen oder neue Pflan-
zen zu setzen. Der optimale 
Zeitpunkt dafür hängt von 
der jeweiligen Art ab, erklärt 
Gartenexperte Jens Gärtner: 
„Laubabwerfende Gehölze 
kann man sehr gut zwischen 
März und April pflanzen. Im-
mergrüne und Nadelgehölze 
hingegen setzt man am bes-
ten vor Beginn des Austriebs 
im April - oder später im Jahr 
nach ihrem Triebabschluss 
Ende August.“ Für eine ge-
konnte Optik empfiehlt es 
sich, zunächst den gewünsch-
ten Heckenverlauf mit  kleinen 

Holzpflöcken und einer 
Richtschnur zu  markieren. 
Anschließend, abhängig von 
der Heckenart und ihrem 
Wuchs, werden die Abstände 
festgelegt und die Pflanzlö-
cher ausgehoben. „Als Faust-
regel gilt, grundsätzlich eine 
 Spatenbreite tiefer und breiter 
zu graben, als die Wurzel-
ballen oder Wurzelbärte groß 
sind“, erklärt Jens Gärtner 
weiter.

Pflegeschnitt zum  
Saisonbeginn
Vorhandene Hecken erhalten 
im zeitigen Frühjahr einen 
Formschnitt. Das ist nach 
Ende der Frostperiode bereits 
ab Februar möglich. „Ab 1. 
März bis 30. September sind 
starke Rückschnitte ohnehin 
gesetzlich untersagt, um nis-
tende Vögel zu schützen“, er-
läutert der Gartenexperte. Bei 
Ligusterhecken darf großzügig 
um bis zu zwei Drittel des Jah-
reszuwachses zurückgeschnit-
ten werden, während sich der 
Schnitt bei Thuja-Pflanzen auf 
die Spitzen konzentriert. (djd/
Stihl/red).

So starten Hecken gut in die neue Saison

Foto: Kritchanut/iStock/Thinkstock 

Tipps für den grünen Sichtschutz finden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1060/

Foto: DiyanaDimitrova/iStock/Thinkstock 
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*Nur solange der Vorrat reicht.

Förderverein des Lions Club Stuttgart-Airport e.V.
Reinsburgstraße 72 | 70178 Stuttgart

Ob Ihr Los gewonnen hat, erfahren Sie am Sonntag, 09. April 2023,
auf www.osterei-stuttgart.de. Viel Glück!
Die Ostereier sind ab sofort für 5,– Euro in folgenden Läden erhältlich*:

Stuttgart-Süd
• Schnittraum
Römerstraße 67B

Stuttgart-Sillenbuch
• Christine Schuhe
Kirchheimer Straße 83

Stuttgart-Degerloch
• Bella Casa Wohn und Tischkultur
Epplestrasse 19b

• Waldau-Apotheke
Epplestrasse 3

• Rotkäppchen & Café Eleonore Veling
Löwenstr. 38

Stuttgart-Möhringen
• GALERIE ABTART
Rembrandtstrasse 18

• Blumenscheuer
Im Gässle 1A

• Buchhandlung/Bürobedarf Ebert
Filderbahnstr. 38

• Mohren-Apotheke
Sigmaringer Str. 4

Stuttgart-Vaihingen
• Frank‘s Buon Gusto Feinkostladen
Vaihinger Markt 19

• Apotheke am Markt
Vaihinger Markt 16

Die 2. LIONS Osterei-Tombola

MITMACHEN UND GEWINNEN!
Der Lions Club Stuttgart-Airport veranstaltet seine 2. Osterei-Tombola mit über
80 attraktiven Preisen. Dem Hauptgewinner winkt ein 20 Gramm Goldbarren.

Lose kaufen …

So funktioniert es: Unsere Lions
Deko-Ostereier, dieses Jahr
von dem renommierten
Künstler Laurenz Theinert
gestaltet, finden Sie in
einem der unten auf-
geführten Geschäfte.
In jedem Ei befindet
sich ein Los und jedes
einzelne nimmt an der
Verlosung teil.

… und Gutes tun!

Der gesamte Erlös geht an
Stuttgarter Kinder und
Jugendliche im Kinder-
schutzzentrum sowie
an die Margarete-
Steiff-Schule, mit dem
Förderschwerpunkt
körperliche und moto-
rische Entwicklung.

LC Stuttgart-Airpo
rt
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Aktionen für das Klima 
Das Netzwerk Bunter Tisch 
Natur Möhringen-Fasanen-
hof-Sonnenberg veranstaltet 
am Samstag, 1. April, 13 bis 17 
Uhr einen großen Aktionstag 
im Bürgerhaus Möhringen. 

Klimawandel und Verlust der 
Artenvielfalt tangieren auch 
Möhringen. „Handeln angesagt. 
Wir können die Welt im Klei-
nen verändern“, appelliert das 
Netzwerk Bunter Tisch Natur 
Möhringen. Die Akteure: Die 
Initiative Lebensraum Möhrin-
gen-Fasanenhof-Sonnenberg 
(ILM), Netzwerkerin Brigitte 
Reiser, das Bezirksamt Möhrin-
gen, engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, die Diakonin der 
evangelischen Kirchengemein-
de Möhringen-Fasanenhof und 
seit Kurzem auch der Bürgerver-
ein Fasanenhof und der Sonnen-
berg-Verein möchten Privatper-
sonen,  Vereine und Einrichtun-
gen mit dem Ziel, etwas für die 
Natur zu tun, zusammenbrin-
gen. 2021 ging das Netzwerk an 
den Start, 2022 folgte der erste 
Aktionstag im Gemeindezent-
rum Martinskirche, der so gut 
angenommen wurde, dass der 
diesjährige Aktionstag im Bür-
gerhaus am Filderbahnplatz 
stattfindet. Alle Interessierten 
sind eingeladen, die Stände, kos-
tenfreien Workshops und Vor-

träge zu besuchen. Sonja und 
Norbert Brandner aus Möhrin-
gen, die mit „PADMA Vega-
ne Kostbarkeiten“ Kochkurse 
anbieten, werden ebenso vertre-
ten sein wie zum Beispiel Agra-
ringenieurin Mechthild Hubl, 
die in Möhringen zwei Gärten 
bewirtschaftet und sich unter 
dem Namen „Vielfaltsgärtner“ 
für samenfeste Gemüsesorten 
im Selbstversorgergarten stark 
macht. 
Das ist nur ein kleiner Auszug 
aus dem Programm. Die The-
men reichen von Mobilität und 
Solarenergie bis hin zu Vogel-
schutz, Fairtrade und Ernäh-
rung. Auch ein Bastelangebot 
für Kinder wird es  von 13 bis 17 
Uhr geben (Emily Schwarz)

DJ  NACHBARORTE

Am Sonntag, 19. März, 18 Uhr, 

findet das nächste „Sprung-

brettkonzert“ in der Martins-

kirche in Möhringen statt. Das 

Sprungbrett orchester wurde 

2020 während der Corona-Pan-

demie in Zusammenarbeit der 

evangelischen Kirchengemeinde 

Möhringen und Fasanenhof mit 

einer Stiftung gegründet, um 

freiberufliche Musiker und Mu-

sikerinnen zu unterstützen und 

Absolventinnen von Musikhoch-

schulen zu ermöglichen, ihr Pro-

bespielrepertoire vor Publikum 

vorzutragen.Aufgrund der gro-

ßen Beliebtheit der Konzerte wird 

dieses Format vorerst weiterge-

führt. Das Orchester besteht aus 

freischaffenden Berufsmusikern 

und Berufsmusikerinnen unter 

der Gesamtleitung von Kantor Le-

onhard Völlm. Die Solistinnen und 

Programme werden in Abstim-

mung mit den jeweiligen Hoch-

schullehrenden festgelegt. Jedes 

Konzert beinhaltet zwei Solo-

konzerte sowie eine Sinfonie. Der 

Eintritt zu allen Veranstaltungen 

ist frei. Spenden werden an örtli-

che gemeinnützige Einrichtungen 

weitergegeben. (pb)

• Info: www.evkirche-mf.de, Ge-

meindebüro 0711/327 36 21 11.

„Sprungbrettkonzert“

Kröten gucken 
» Sonnenberg. Familien mit 
Kindern ab fünf Jahren haben 
am Sonntag, 26. März, die Mög-
lichkeit, von 9 bis 11.30 Uhr bei 
einer Krötenwanderung in Son-
nenberg mehr über die Amphi-
bien zu erfahren. Der Treff-
punkt ist die Ecke Falken-/Hal-
denwaldstraße, an der Haltestel-
le „Sonnenberg“.  (red)
• Info:  Anmeldung beim NABU 
Stuttgart bis zum 23. März per 
E-Mail an nabu@nabu-stuttgart.
de nötig. NABU-Mitglieder zah-
len vier Euro, Gäste fünf. Wet-
tergerechte Kleidung und Ves-
per sollten mitgebracht werden. 

Stände informieren zu Umwelt und Natur.  Foto:  Emily Schwarz

Ressourcen schonen 
» Plieningen. Reparieren statt 
wegwerfen. Unter diesem Mot-
to kommen Ehrenamtliche im 
Repair-Café Plieningen, Körsch-
straße 44, am Samstag, 25. März, 
von 13 bis 17 Uhr, zusammen. 
Bei Kaffee und Kuchen repa-
rieren sie defekte Gegenstän-
de und Kleidungsstücke – egal 
ob kaputter Toaster, gerissene 
Lieblingsjeans oder Spielzeug-
auto mit Lackschaden. Dadurch 
werden die Umwelt und ihre 
Ressourcen geschont.  (red)
• Info: Verein Integrative Wohn-
formen, 0711/91 44 30 75, info@
integrative-wohnformen.de

Pop-up-Gym 
» Möhringen. Das Pop-up-
Gym ist gestartet: Jeden Sams-
tag werden von 14 bis 18 Uhr in 
mehreren städtischen Sporthal-
len temporäre Fitnessstudios für 
Jugendliche und junge Erwach-
sene aufgebaut. 
So auch in der Riedseeschu-
le, Sigmaringer Straße 85 in 
Möhringen. Dort können die 
Jugendlichen flexibel trainieren 
und sich gemeinsam mit ausge-
bildeten Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern einen individuel-
len Trainingsplan erstellen. Das 
Angebot läuft noch bis Ende Mai 
und ist kostenlos.  (ba)

Im Schlaf überfallen 
» Möhringen. Ein brutaler 
Überfall hat sich in Möhringen 
zugetragen: Ein älteres Ehepaar 
wurden kürzlich von drei bis-
lang unbekannten Männern in 
der Nacht überfallen, der Mann 
wurde gefesselt und zum Tresor 
in den Keller geführt. Laut Poli-
zeimeldung blieb ein Täter bei 
der Frau. Die anderen beiden 
Männer gingen mit dem gefes-
selten Mann in den Keller, wo 
sie das Bargeld aus dem Tresor 
stahlen. Der Mitteilung zufolge 
gelang es dem Ehepaar darauf-
hin, sich in einem Raum einzu-
schließen. Die Täter flüchteten. 
Einer der Täter soll mit einer 
Pistole, ein weiterer mit einem 
Schlagstock bewaffnet gewesen 
sein, so die Polizei.  (pol)

Kurzvorträge

13.30 bis 14 Uhr: Energiespar-

tipps für Haushalte; Ulf Kumm

14.15 bis 15 Uhr: Abfall als 

Wertstoff; Abfallwirtschaft 

Stuttgart, 15.15 bis 15.45 Uhr: 

Leben ohne eigenes Auto; Pet-

ra Sturm (ILM e.V.) und Markus 

Draxler (stadtmobil carsharing)

16 bis 16.30 Uhr: Alte Gemüse-

sorten und samenfestes Saat-

gut; Mechthild Hubl (Vielfalts-

gärtner von den Fildern)

Workshops

4 bis 15 Uhr: Vegane Snacks; 

Sonja und Norbert Brandner 

(PADMA Vegane Kostbarkei-

ten), 15 bis 16 Uhr: Deocreme 

und pflegendes Lippenbalm 

selbst herstellen; Katrin Schmidt 

(Bunter Tisch Natur) 

Info
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Stadt Leinfelden-Echterdingen
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Kennzahl
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Architekt (m/w/d)
für Wohnbauprojekte
Vollzeit / unbefristete Stelle
bis EG 11 TVöD

wer will
Zukunft
gestalten?!
Projektleitung
Stadtentwässerung
Ansprechpartnerin: Claudia Gerner,
Sachgebietsleiterin Netzbetrieb Wasser
0711 1600-942, www.swle.de

Stadtwerke Leinfelden-Echterdingen . Eigenbetrieb der Stadt LE
Personalabteilung . Marktplatz 1 . 70771 Leinfelden-Echterdingen

Kennzahl
81154

Damit das tägliche Leben reibungslos abläuft geben zahlreiche kommunale Mitarbeiter jeden Tag ihr Bestes. Als Arbeit- und Auftraggeber arbei-
ten kommunale Unternehmen professionell und innovativ. Die Bezahlung erfolgt nach Tarif und die Beschäftigten profitieren von guten Weiter-
bildungsmöglichkeiten sowie beruflichen Perspektiven – von der Ausbildung an. Kommunale Unternehmen spielen eine entscheidende Rolle für 
die lokale Gemeinschaft und bieten zahlreiche Karrieremöglichkeiten für Menschen, die eine Karriere im öffentlichen Dienst anstreben.

Soziale Verantwortung
Kommunale Unternehmen ha-
ben oft eine starke Verpflichtung 
zur Förderung und Unterstüt-
zung der lokalen Gemeinschaft, 
was für viele Mitarbeiter ein 
wichtiger Aspekt bei der Wahl 
des Arbeitgebers ist. Sie stellen 
die kommunale Daseinsvorsor-
ge sicher. Unter die kommunale 
Daseinsvorsorge fallen die Ver-
sorgung mit Elektrizität und 
Wasser, die Müllabfuhr und die 
Abwasserbeseitigung. Zur Da-
seinsvorsorge zählen aber auch 

Kindertageseinrichtungen, Ver-
kehrsinfrastruktur, Park- und 
Grünanlagen, Straßenreinigung 
und Winterdienst, Schwimm-
bäder sowie Friedhöfe und 
die allgemeine Verwaltung. 
Unter die allgemeine Verwal-
tung fallen beispielsweise die 
Hauptämter, die Finanz- und 
Personalverwaltung sowie die 
Gemeindeorgane.
Auch die Vergütung und Leis-
tungen, die kommunale Unter-
nehmen anbieten, können kon-
kurrenzfähig sein. Kommunale 

Unternehmen bieten oft eine 
breite Palette an Karrieremög-
lichkeiten, von technischen bis 
hin zu Verwaltungspositionen, 
was es den Mitarbeitern ermög-
licht, sich innerhalb des Unter-
nehmens weiterzuentwickeln. 
Oft haben kommunale Unter-
nehmen eine familienfreundli-
che Kultur und bieten flexible 
Arbeitszeiten und Home-Of-
fice-Optionen, um eine aus-
gewogene Work-Life-Balance 
zu fördern. Insgesamt bieten 
kommunale Unternehmen viele 

Vorteile für ihre Mitarbeiter, die 
über das reine Gehalt hinausge-
hen. 

Es ist wichtig, sich gründlich 
über die verschiedenen Arbeit-
geberoptionen zu informieren 
und zu überlegen, welche Fak-
toren einem am wichtigsten 
sind. Aufgrund des demografi-
schen Wandels gibt es auch bei 
kommunalen Unternehmen 
einen Fachkräftemangel und 
damit ausgezeichnete Chancen 
für Arbeitnehmer. (ao)

Stabile Jobs mit Verantwortung

Anzeigen
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Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte online unter
www.jobs-le.de bis spätestens zum 31.05.2023

Ihre Ansprechpersonen in
der Personalabteilung:

Für den Verwaltungsbereich: Sabrina Wagener
Tel. 0711 1600-842
E-Mail: s.wagener@le-mail.de

Für den Erziehungsbereich: Claudia Frank
Tel. 0711 1600-298
E-Mail: c.frank@le-mail.de

Weitere Informationen rund um die
Ausbildung und die Studiengänge
erhalten Sie jederzeit auf unserer
Karriereseite unter www.jobs-le.de

Ausbildung 2023
Je nach persönlicher Neigung und Fertigkeit haben wir ab
September 2023 den passenden Ausbildungsplatz für Sie!

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

Bachelor of Arts - Public Management
(gehobener nichttechnischer Verwaltungsdienst)

Bachelor of Arts - Kindheitspädagogik

Staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d)
Berufskolleg (BK) / Anerkennungspraktikum (AP) /
Praxisintegrierte Ausbildung (PiA)

Anzeigen
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Erzieher (m/w/d) Pädagogische Fachkräfte für
verschiedene städtische Kindertageseinrichtungen
Teilzeit bzw. Vollzeit / unbefristete Stellen
bis EG S 8a TVöD-SuE
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Im Januar diskutierten Experten in Berlin zwei Tage lang über 
Möglichkeiten und Herausforderungen beim Ausbau der Strom-
netze. Anlässlich der „Tagung zukünftige Stromnetze“ hat Ingbert 
Liebing, Hauptgeschäftsführer des Verbands kommunaler Unter-
nehmen (VKU), die Bedeutung von Stadtwerken und kommu-
nalen Energieversorgern bei der Energiewende hervorgehoben: 
„Stadtwerke sind als Teilnetzbetreiber die Ermöglicher der Ener-
giewende.“ Denn: Rund 95 Prozent der produzierten erneuerba-
ren Energie sind in den Verteilnetzen angeschlossen. 

Wenn bis 2030 80 Prozent EE-
Anteil im Strom erreicht werden 
sollen, dann ist beim Ausbau 
der erneuerbaren Energien eine 
Verdreifachung des Tempos not-
wendig. Nicht nur die Anzahl 
der Anlagen und die Leistung 
müssen wachsen, sondern paral-
lel auch die Kapazität der Strom-
netze. „Aktuell wächst die Zahl 
an Verbrauchern und Erzeugern 
viel schneller als der dafür benö-
tigte Netzausbau“, so Liebing.

Verbraucher werden Erzeuger
Die Energiewende macht aus 
bisher reinen Verbrauchern 
auch Erzeuger. Das heißt für 
die Stromnetze: Die Lastflüsse 
drehen sich um oder bildlich ge-
sprochen – wenn der Stromfluss 
mit einem fließenden Gewässer 
verglichen wird: Der Wasserfall 
fließt nun auch verstärkt rück-
wärts in die Stromverteilerebe-
nen. Bereits jetzt ist absehbar, 
dass die Anzahl von unter ande-
rem elektrisch betriebener Wär-
mepumpen, von Wallboxen zum 
Aufladen von Elektrofahrzeugen 

und Photovoltaikanlagen in den 
kommenden Jahren rasant stei-
gen wird. Die bisherigen Verteil-
netze werden „Einsammelnetze“, 
sie müssen bündeln und hoch-
leiten. Für Stadtwerke bedeutet 
diese Änderung: „Um die Netz-
stabilität beurteilen zu können, 
müssen sie als Teilnetzbetreiber 
die Steuer- und Sichtbarkeit in 
ihren Niederspannungssträngen 
herstellen“, erklärt Liebing. Des-
halb sei der so genannten Smart-
Meter Rollout, also der Rollout 
von Stromzählern, die vernetzt 
sind, eine Schlüsseltechnolo-
gie der Energiewende. Sie seien 
Voraussetzung für dynamische 
Stromtarife. Außerdem brauche 
es eine temporäre Steuerung 
des Stromnetzes, damit in die 
bestehenden Stromnetze deut-
lich mehr Verbraucher integ-
riert werden können, so Liebing. 
Insgesamt sei der Netzausbau 
auf Verteilnetz- und auf Über-
tragungsnetzebene alternativlos, 
weil sonst Engpässe bewirtschaf-
tet werden müssten.
(VKU/red)

Jobs bei Kommunen bzw. im öffentlichen Dienst auf 
www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/oeffentlicher-dienst/

Netzte müssen ausgebaut werden

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Schon zum zweiten Mal ist heute bei der Endkontrolle ein wichtiger 
Wert im Wasser leicht erhöht. So darf es nicht zurück in den Rhein 
fließen. Fachkräfte für Abwassertechnik wissen, wie man das Was-
ser so reinigen kann, dass es unbedenklich ist, wenn es wieder ein-
gespeist wird. Gleichzeitig ist es aber auch wichtig, die Ursache für 
diese Werte zu finden. Eventuell funktioniert ein Filter nicht mehr 
richtig? Man macht sich auf den Weg durch die Anlage und prüft 
alle Bereiche sorgfältig, damit bei der nächsten Messung alle Werte 
wieder im Normbereich sind. Fachkräfte für Abwassertechnik kön-
nen in kommunalen oder industriellen Kläranlagen, aber auch bei 
Umweltämtern, Verbraucherzentralen und bei Abwasserverbän-
den arbeiten. Auch Unternehmen, die ihre eigene Abwasserreini-
gung durchführen, stellen Fachkräfte für Abwassertechnik ein. Als 
Fachkraft für Abwassertechnik trägt man eine hohe Verantwortung 
und wird oft im Schichtbetrieb eingesetzt, damit rund um die Uhr 
sauberes Wasser das Klärwerk verlässt. (AYZUBIYO/red)

Jobs bei Kommunen bzw. im öffentlichen Dienst auf 
www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/oeffentlicher-dienst/

Fachkraft für Abwassertechnik

Foto: Ridofranz/iStock/Getty Images Plus
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Ein Autokauf kann ein 
 aufregendes Erlebnis sein, 
aber es kann auch einiges 
schief  gehen, wenn vorab 
bei der Auswahl des Fahr-
zeugs nicht auf einige Dinge 
 geachtet wird. 

Wichtig ist es, sich im Klaren 
zu sein, welche Eigenschaften 
und Merkmale wichtig sind, 
um am Ende auch das rich-
tige Auto zu bekommen und 
 später nichts zu  bereuen.

Wird ein Familienauto 
 benötigt, ein kleineres Fahr-
zeug oder vielleicht sogar ein 
alltagstaug liches Cabrio mit 
zusätzlichem Spaßfaktor für 
das Wochenende. Spielt die 
Kraftstoffeffizienz eine Rolle? 
Wie sieht es mit der Sicherheit 
aus?

Welches Auto passt zu mir?
Wenn das neue Auto viel auf 
der Autobahn unterwegs 
sein wird, sind die Leistung 
und der Kraftstoffverbrauch 
 Faktoren, die berücksichtigt 
werden sollten. 

Ist man viel in der Stadt 
 unterwegs, empfiehlt sich ein 
Wagen mit guter Manövrier-
fähigkeit und kleinem Wende-
kreis. Bei so vielen verschiede-
nen Marken und Modellen auf 
dem Markt kann es schwierig 

sein zu entscheiden, welches 
Auto am besten zu einem 
passt. 

Und natürlich spielt auch das 
Budget eine Rolle.

Probefahrt ist wichtig
Der beste Weg, um heraus-
zufinden, ob ein Auto das 
 richtige für einen ist, ist 
 natürlich eine Probefahrt. Ist 
der Wagen  bequem, einfach 
zu bedienen und lässt er sich 
gut fahren? 

Was stört möglicherweise? 
Geachtet werden sollte auf 
eine sanfte und gleich mäßige 
Beschleunigung sowie auf re-
aktionsschnelle und progeres-
sive Bremsen. 

Wie verhalten sich Motor 
und Getriebe? Der Antrieb 
sollte keine ungewöhnlichen 
Vibrationen oder Geräusche 
von sich geben und die Gang-
wechsel ebenfalls reibungslos 
vonstattengehen. 

In Kurven sollte die  Karosserie 
nicht zu sehr wackeln oder 
sich gar aufschaukeln. Zudem 
gehören alle Komponenten 
im Innenraum wie Klimaan-
lage, elektrische Fensterheber, 
Audiosystem usw. gründlich 
geprüft, um  sicherzustellen, 
dass sie ordnungsgemäß 
 funktionieren. (aum/red)

Foto: Nastasic/E+/gettyimages

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/

Autokauf: Darauf sollten Sie achten

karosserie
dieruff
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung

Jeder vierte Autofahrer in 
Deutschland hat in den ver-
gangenen drei Jahren einen 
Unfall oder eine gefährliche 
Situation im Straßenverkehr 
erlebt. Die drei häufigsten Ur-
sachen dafür waren schlechtes 
Wetter (29 %), zu schnelles 
Fahren (22 %) und Ablenkung 
(22 %). Zu diesen Ergebnis-
sen kommt die bundesweite, 
 repräsentative Studie von in-
fas quo im Auftrag eines Kfz-
Versicherers zum Thema Ab-
lenkung im Straßenverkehr.

Vermeidbare Ursachen
Das größte Unfallrisiko sehen 
58 % der Befragten allerdings 
in anderen Verkehrsteilneh-
mern, lediglich 21 % bei sich 
selbst. Vor allem Fahrradfah-
rer, andere Autofahrer, Fuß-
gänger und der  öffentliche 

Nahverkehr werden als ab-
lenkend wahrgenommen. 
Ablenkung und überhöhte 
Geschwindigkeit sind somit 
die größten vermeidbaren 
 Ursachen für Verkehrsunfälle! 
„Schuld sind immer die ande-
ren. Doch für mehr Sicherheit 
im Straßenverkehr ist jeder 
Einzelne gefordert, sich seiner 
Verantwortung als Verkehrs-
teilnehmerin und Verkehrs-
teilnehmer bewusst zu sein“, 
sagt Experte Peter Stockhorst. 
Grundsätzlich kann alles zu 
Ablenkung führen, was am 
Steuer nebenher passiert. 
Fast ein Zehntel der Auto-
fahrer und Autofahrerinnen 
in Deutschland hat sich am 
Steuer schon mal rasiert bzw. 
geschminkt, wenn die Zeit am 
Morgen zu knapp bemessen 
war. (spp-o/red)

Häufige Unfallursachen

Mehr zum Unfallrisiko Ablenkung finden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2489/
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Volkswagen Automobile Stuttgart GmbH
Weitere Angebote unter volkswagen-automobile-stuttgart.de

z.B. ID.3 Pro Performance 1st, 150kW
Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 16,0-15,3; CO₂-Emission in g/km: kombiniert 0.*

Erstzulassung: 26.11.2020, Gesamtfahrleistung: 8.405 km

Ausstattung: Automatische Distanzregelung ACC „stop &go“,
Navigationssystem „Discover Pro“, Klimaanlage „Air Care Climatronic“,
Schlüsselloses Startsystem „Keyless Start“ Multifunktionslenkrad in
Leder uvm.

monatlich ab 499,– € leasen1
zzgl. Zulassungskosten

Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für
die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des
Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt nur für
Privatkunden. Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie unter volkswagen-
leasing.de und bei uns. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Alle Preise
verstehen sich inkl. gesetzlicher MwSt.. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deut-
schen Marktes. Irrtum und Änderungen vorbehalten. *Weitere Informationen zum offiziellen
Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO₂-Emissionen neuer Personenkraft-
wagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO₂-Emissionen und den
Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufs-
stellen und bei der DAT GmbH, sowie unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist.
Die angegebenen Werte beziehen sich ausschließlich auf Neufahrzeuge und entsprechen aus
den vorgenannten Gründen nicht zwingend den Werten des hier konkret angebotenen

Fahrzeuges mit dem vorliegenden Ausstattungsumfang.
Angebot gültig solange Vorrat reicht.

Clever unterwegs mit Ihrem neuen Gebrauchten von Volkswagen.

Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 16,0-15,3;  CO₂-Emission in g/km: kombiniert 0.*

Clever unterwegs mit Ihrem neuen Gebrauchten von Volkswagen. 

Inspirierend
und elektrisierend

Der ID.3

Anzeigen

Umsteigen von vier auf zwei 
Räder: Mit 59 Prozent wünscht 
sich eine klare Mehrheit der 
Arbeitnehmer in Deutschland 
ein Dienstrad-Angebot. 

Der Arbeitgeber stellt das Bike 
zur Verfügung, die  Mitarbeiter 
können sich über günstige 
Konditionen freuen und das 
Bike auch für private Fahrten 
nutzen. Passionierte Radler 
sind bei fast jedem Wetter mit 
Muskelkraft oder elektrischer 
Unterstützung auf dem E-Bike 
unterwegs.

Der positive Effekt für den 
Umweltschutz stellt eines 
der Hauptargumente für 

das  Leasing von Fahrrädern 
dar. Vor allem die jüngere 
 Generation sieht das Dienst-
rad als wichtigen Vorteil an. 
Die  Hälfte der Befragten 
überzeugt der Punkt, dass sie 
sich dadurch ein hochwerti-
ges Fahrrad zu einem fairen 
Preis leisten können. „Der 
Bedarf nach Angeboten für 
nachhaltige Mobilität wird in 
den kommenden Jahren noch 
 weiter steigen.  Gerade die 
 jüngere Generation  begrüßt 
grüne  Mobilitätskonzepte“, 
fasst Experte Christian 
 Wölbern zusammen. (djd/red)

Nachhaltig mobil auf zwei Rädern

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/

Die Zähne des Marders sind 
zwar klein, aber dafür umso 
spitzer und schärfer. Wenn 
die Nager etwa im Motorraum 
des Autos an Leitungen und 
Kabeln knabbern, kann dies 
zu kostspieligen Schäden an 
Motor und Elektronik führen. 
In der Regel übernimmt die 
Teilkasko die Reparaturen, 
 allerdings haben Autofahrer 
die vertragliche Selbstkos-
tenbeteiligung zu tragen und 
müssen eine Höherstufung bei 
der nächsten Versicherungs-
rechnung fürchten. 

Wirksame Vorbeugung
Besser ist es daher, die 

 Vierbeiner vom Fahrzeug 
fernzuhalten. Ultraschall- 
Töne sind für das menschliche 
Ohr meist kaum wahrnehm-
bar und halten die Tiere zu-
verlässig auf Distanz. Ultra-
schallvertreiber lassen sich in 
der Garage oder im Carport 
flexibel verwenden. Sobald 
sich ein Tier nähert, registriert 
dies ein Infrarotsensor und 
löst den Ultraschall-Ton aus. 
Die Positionierung direkt un-
ter dem Auto ist besonders ef-
fektiv, weil der Marder bei der 
Annäherung eine negative Er-
fahrung macht und dies auch 
in Zukunft mit dem Fahrzeug 
verbinden wird. (djd/red)

Beißattacken können teuer werden

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/
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DJ  SPORT

Schattengleich über das Eis gleiten

Früher hieß es Formationslau-
fen, doch schon länger heißt der 
Wettbewerb auf dem Eis nun 
Synchronlaufen. Besonders gut 
macht sich das Team „United 
Angels“ von der Waldau. 

Synchronlaufen trifft es auch 
besser, wenn 16 Aktive fast syn-
chron oder schattengleich über 
das Eis laufen und dazu verschie-
dene Manöver vollführen. Das 
beherrscht das Team der „United 
Angels“ so perfekt, dass sie Ende 
März als zweites deutsches Team 
neben Berlin bei der WM in Lake 
Placid teilnehmen. Gegründet 
wurden die Angels 1995 auf der 
Waldau. Unter der damaligen 
Trainerin Natascha Devisch wur-
de man acht Mal deutscher Vize-
meister und erreichte 2009 und 
2010 die Teilnahme an den Welt-
meisterschaften. 
Nach einer längeren Durststre-
cke startete das Team 2019 wie-
der in der Meisterklasse und stei-
gert sich seitdem beständig. „Wir 
bekamen wieder bessere Läufe-
rinnen sowie ein tolles Trainer-

team, und das gab uns den nöti-
gen Schub“, erklärt die 30-jäh-
rige Isabelle Parfene, die bereits 
2009 bei der WM in Zagreb 
dabei war. Trainerin der United 
Angels ist die gleichaltrige Chris-
tina Calmbacher, früher selbst 
Teammitglied. Sie beschreibt die 
Schwierigkeiten beim Synchron-
lauf: „Im Gegensatz zum Einzel-
lauf muss man sich gegensei-
tig motivieren und auf dem Eis 
fast blind verstehen. Ohne läu-
ferische Fähigkeiten aber klappt 
das nicht.“ 
Bewertet werden im Kurzpro-
gramm (KP) wie in der Kür der 
technische Wert sowie die Aus-
führung der Elemente wie Kreuz-
manöver, Gruppenhebungen 
oder sogar die sogenannte Todes-
spirale. Cheftrainerin Christi-
na Calmbacher und Co-Trai-
ner Jan Hübner haben für diese 
Saison völlig neue Programme 
zusammengestellt, dazu tragen 
die Angels neue Kostüme. Sai-
sonziel war von Anfang an, die 
Punktzahlen ständig nach oben 
zu treiben und an das Ausnah-

meteam von Berlin heranzurü-
cken. Im Dezember startete man 
in Lettland mit 153.31 Punkten 
für das KP und die Kür, steiger-
te sich bei der Neuchâtel-Tro-
phy auf 181.06 Punkte und lan-
dete beim Mozart-Cup in Salz-
burg mit 183.78 Punkten als Ach-
ter erstmals vor dem Team aus 
Berlin. Längst hatte man auch 
die Norm für den Bundeskader 
übertroffen und im Kampf um 
die WM den Rivalen aus Chem-
nitz distanziert. 

| „Im Gegensatz zum 
Einzellauf muss man 
sich blind verstehen“

Das bestätigte sich auch bei 
den Deutschen Meisterschaften 
in Neuss, als das Team von der 
Waldau mit 59.07 Punkten im 
Kurzprogramm, 130.15 Punk-
ten in der Kür sowie der Gesamt-
punktzahl von 189.22 jeweils neue 
Bestleistungen aufstellte und nur 
hauchdünn hinter Berlin landete. 
„Leidenschaft, Hingabe und per-
manente Arbeit hatten sich für 

uns ausgezahlt“, freute sich Trai-
nerin Calmbacher. Für die ins-
gesamt 20 Aktiven im Alter von 
15 bis 35 Jahren ist das ein teu-
res Hobby, denn im Gegensatz zu 
anderen Sportarten gibt es kaum 
Fördergelder. Kosten für die Kos-
tüme müssen genauso aufge-
bracht werden wie Kosten für Rei-
sen und Unterbringung bei den 
Wettbewerben. Wohl gibt es einen 
Förderverein, doch da fließt das 
Geld nur spärlich. Umso erstaun-
licher ist es, dass sich bei den Uni-
ted Angels mit dem „Mixed Age 
Team“ noch eine zweite Mann-
schaft gebildet hat, die von Isabel-
le Parfene sowie von Kilian Made-
ja trainiert wird. Er ist auch der 
einzige Mann im Team der Angels 
und freut sich auf die WM in Lake 
Placid, wo der Autor dieser Zei-
len bereits 1980 bei den Olympi-
schen Winterspielen weilte und 
er damals den achten Platz des 
Stuttgarter Eislauf-Paares Chris-
tina Riegel/Andreas Nischwitz 
verfolgte.  (Guido Dobbratz)
• Informationen: www.united-
angels.de

Jugend-Night
» TEC Waldau. Der Sportverein 
auf der Waldau veranstaltet für 
seine zahlreichen jugendlichen 
Mitglieder nach einer längeren 
Pause am Freitag, 24. März, eine 
Jugend-Night. Beginn im Club-
haus mit dem bekannten DJ Ralf 
ist um 18 Uhr für alle Jugendli-
chen ab zehn Jahren. Natürlich 
ist auch für Speisen und Geträn-
ke gesorgt. (gd)

Gruppenbild mit Herrn: Das Synchronlauf-Team beherrscht seine Manöver perfekt. Foto: Kickers

„Nicht auf dem ökologisch aktuellen Stand“
DJ, 09/2023 – Kaum noch Skifahrer

Lieber Herr Kiedaisch (Chef des 

Skilehrerverbands Württem-

berg, Anm. der Redaktion), 

da scheinen Sie nicht auf dem 

ökologisch aktuellen Stand zu 

sein. Skifahren wird zukünftig 

nur noch unter größtem techni-

schen Aufwand in Höhen über 

1.500 Meter möglich sein. Un-

ter Einsatz von erheblicher Res-

sourcenverschwendung werden 

Pisten künstlich beschneit. Die 

Preise für Skipässe explodieren 

aufgrund der Aufwandssteige-

rung und Steigerung der Ener-

giepreise. Die wenigen noch 

funktionierenden Skigebiete 

müssen individuell mit dem 

Pkw angefahren werden. Ein 

Wahnsinn – da sind die Kids mit 

ihrem ökologischen Verständ-

nis weiter als Sie.

Frank Rudolph, Degerloch

LESERMEINUNG
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CLAUDIA LAQUAI-RUDOLF
Dipl. Ing. Freie Architektin
Gebäudeenergieberater BAFA
www.architektin-laquai-rudolf.de

Große Falterstraße 75
70597 Stuttgart (Degerloch)
Telefon 0711 / 760650
architektin@laquai-rudolf.de

Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141 | Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Kundendienst

Seit

50
Jahre

n

„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Denkmalschutz und Solar­
anlage, verträgt sich das? In 
der Vergangenheit hatten 
 Eigentümer hier oft das Nach­
sehen und erhielten in Sachen 
 Photovoltaik und Solarther­
mie eine Absage. Baden­Würt­
temberg erleichtert inzwi­
schen die Installation von 
Photovoltaik­ und Solarther­
mie­Anlagen auf denkmalge­
schützten Gebäuden. Wer eine 
Solaranlage an oder auf einem 
Kulturdenkmal errichten will, 
braucht dafür zwar grundsätz­
lich eine denkmalschutzrecht­
liche  Genehmigung. Nach 
den neuen Leitlinien ist die 
Genehmigung aber „regelmä­
ßig zu erteilen“. Laut den Leit­
linien erhalten Eigentümer die 
 Genehmigung, wenn sich die 
Solaranlagen der eingedeck­
ten Dachfläche unterordnen 
und möglichst flächenhaft 
sowie farblich abgestimmt an­
gebracht werden. Eine Ableh­
nung der Photovoltaik­Anlage 
kommt künftig nur noch bei 
einer erheblichen Beeinträch­
tigung des denkmalgeschütz­
ten Gebäudes in Betracht.
Die Leitlinien in Baden-
Württemberg - Grundlagen 
für die Einzelfallentschei-
dung:

1. Zu prüfen ist, ob sich Alter­
nativstandorte beispielsweise 

auf nachrangigen Nebenge­
bäuden besser für die Errich­
tung eignen.

2. Bestehen künstlerische 
Schutzgründe für das Kultur­
denkmal, ist zu prüfen und 
gesondert zu begründen, ob 
eine erhebliche Beeinträchti­
gung des Erscheinungs bildes 
und/oder ein  erheblicher 
 Substanzeingriff bei der 
 Errichtung von Solaranlagen 
vorliegt. In diesem Fall ist die­
se dann regelmäßig nicht ge­
nehmigungsfähig.

3. Solaranlagen müssen sich 
der eingedeckten Dachfläche 
unterordnen (keine Überfor­
mung des Dachs,  Abstand 
von den Kanten, so dass 
 Kontur ablesbar bleibt, Solar­
anlage möglichst  flächenhaft 
 anbringen, Solaranlage 
 farblich an die Dachein­
deckung anpassen und matte 
Ober fläche)

4. Von den Leitlini­
en  unberührt bleiben die 
 Kulturdenkmale, die im 
Schutzbereich einer bereits 
anerkannten oder potentiellen 
UNESCO­Weltkulturerbe­
stätte liegen. 

(energ ie­ fachb erater.de/
Staatsministerium Baden­
Württemberg/red)

Denkmalschutz und Solaranlage -  
was ist erlaubt und was nicht?

Weitere Informationen zum Thema finden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1706/

Foto: DiyanaDimitrova/ iStock/GettyImages

Foto: iStockphoto/vchal/Gettyimages 
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Württembergs großer
POLSTER-SPEZIALIST

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

(1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab
5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenom-
men ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene
und in der Ausstellungmit Sonderpreisen bereits
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

350 € Tauschprämie

für Ihr a
ltes Sof

a!

(1)ALT
NEU
ALTALTALT
NEUNEU

GEGEN

350 € Tauschprämie
(1)

ERLEBEN SIE JETZT DIE
NEUEN MARKEN-MODELLE IN
ESSLINGEN & INGERSHEIM!

Württembergs großer  
POLSTER-SPEZIALISTPOLSTER-SPEZIALIST

Das beste Polster für Euch!

PREISNACHLASS

BIS
ZU

%54 *

BIS 

5454
Polstermöbel

Abverkaufspreise!

Wir freuen uns auf Sie, wenn
wir Sie ganz herzlich bei uns
begrüßen und beraten dürfen.

Ihr Frank Engelhardt

• Über 300 Garnituren ausgestellt
• Polster und Boxspringbetten

für jeden Geldbeutel
• Erstklassige Fachberatung
• 2x in Ihrer Nähe! In Esslingen

und Ingersheim!

STUDIO ESSLINGENSTUDIO INGERSHEIM

BESTER
P R E I S

ab

DEN BESTEN PREIS MACHEN WIR!

1.198,-

Das beste Polster für Euch!
• Über 300 Garnituren ausgestellt
• Polster und Boxspringbetten 

• Erstklassige Fachberatung 
• 2x in Ihrer Nähe! In Esslingen 

DEN  BESTEN PREIS MACHEN WIR!

1.198,1.198,---
Ohne Funktionen

Gesamtpreis wie abgebildet:

inkl. 2x verstellbaren Armlehnen,
2x Relaxrücken,
1x schwenkbarer Sitzfläche

€ 2.121,-

Sofa 2-sitzig TAMPA II
in trendigem Stoffbezug,
ca. 190 cm breit,
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Immobilien

Weitere interessante Häuser / Villen, Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung.
Steffen Böck Immobilien . Wernhaldenstraße 87 . D 70184 Stuttgart . Telefon 0711 - 23 53 70 . Fax 0711 - 23 53 19

www.steffenboeckimmobilien.de . info@steffenboeckimmobilien.de

Stuttgart-Nord, (Villenlage Nähe Doggenburg): Ein Wohlfühlhaus! Wunderschöne, herrschaftliche
1-Familien-Stadtvilla mit vielseitiger Nutzung, Toplage – Nähe Kräherwald, schöne Stadtsicht, ca. 929 m²
großes, herrliches und ebenes Grundstück, Wohnfläche ca. 248 m², ca. 2.8 m stilvolle Raumhöhe, 9 Räume
und ideal für eine Großfamilie. Weitere Bebauungsmöglichkeiten auf dem Grundstück vorhanden. Energiebe-
darfsausweis, Endenergiebedarfswert 196.02 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse F, Energieträger der Heizung
Heizöl, Bj. 1925. Ein großzügiger Villenklassiker mit viel Charme und Flair! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

sonnige Toplage in Waldnähe, phantastische Aussichtslage,
m², 13 Zimmer, derzeit als großzügiges 3-Famillienhaus

m² wunderschönes, ebenes Grundstück, 3 Garagen,
Sie nach Wunsch einer zu empfehlenden Renovierun

nträume, ca. 3 m herrschaftliche Raumhöhe. Energieverb
ndenergieverbrauchswert 175.6 kWh/(m²a), Energieeffi

ger der Heizung: Erdgas, Bj. 1910. Ein großzügiger
Nutzungsmöglichkeiten!
Euro 1.690.000.--

Stuttgart – Einmaliger Wohnklassiker in naturnaher, sonniger Alleinlage: Außergewöhnliche, moderne
Einfamilien-Villa im Bungalowstil, sehr bequemes Wohnen auf einer Ebene, ca. 280 m² Wohnfläche, 7 Zim-
mer, exklusive Ausstattung, ca. 4.913 m² einzigartiger, weitläufiger, ebener Park mit viel Liebe ins Detail,
Doppelgarage, herrlicher Schwimmbadteich, großes Saunahaus, Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfs-
wert 371.9 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse H, Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1966, fort-
laufend hochwertig saniert. Die Villa vermittelt ein einzigartiges Wohngefühl und Lebensqualität für höchste
Ansprüche. Einmaliger Villenklassiker mit einer der schönsten privaten Gartenparkanlagen in Stuttgart!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Höhenlage (Naturnahes Wohnen, Nähe Geroksruhe/Merzschule): Stilvolle, wunderschöne
1-Familien-Stadtvilla mit viel Charme und Flair, einzigartige, naturnahe Alleinlage in den Weinbergen mit
herrlichem Weitblick, Wohnfläche ca. 201 m², Topzustand mit viel Liebe ins Detail fortlaufend saniert, exklu-
sive Ausstattung, ca. 3.748 m² wunderschönes, großzügiges Grundstück mit herrlichen Terrassen, 6 Außen-
stellplätze und 1 große Garage, Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 102.3 kWh/(m²a), Energie-
träger der Heizung: Heizöl, Energieeffizienzklasse D, Bj. 1910. Eine absolute Kaufgelegenheit für echte
Naturliebhaber! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage mit bestechendem Stadtpanoramaweitblick): Außergewöhnliche, groß-
zügige und repräsentative Etagenwohnung für höchste Wohnansprüche sowie echtem Wohlfühlcharakter,
absolut ruhige, sonnige Bestlage in Waldnähe, unverbaubarer, bestechender Stadtpanoramaweitblick, Wohn-
fläche ca. 239 m², 4 ½ Zimmer inklusive separates Gäste-Appartement, helle, exklusive Ausstattung, offener
Kamin, 6 schöne Balkone, Aufzug, Topzustand, 4 Tiefgaragenplätze, 2 Abstellräume, Energieverbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauchswert 128 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Erdgas, Energieeffizienzklasse E,
Bj. 1992. Eine absolute Rarität und perfekte Traumwohnung mit schönstem Stadtpanoramaweitblick über
Stuttgart! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

hnansprüche sowie echtem Wohlfühlcharakter, absolut ruhige,
ge in Waldnähe, unverbaubarer, bestechender Stadtpanoramaweitblic
fläche ca. 239 m², 4 ½ Zimmer inklusive separates Gäste-Appartement,
exklusive Ausstattung, offener Kamin, 6 schöne Balkone, Aufzug,

zustand, 4 Tiefgaragenplätze, 2 Abstellräume, Energieverbrauchsaus
Endenergieverbrauchswert 128 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung:

nergieeffizienzklasse E, Bj. 1992. Eine absolute Rarität und perfekte
umwohnung mit schönstem Stadtpanoramaweitblick über Stuttgart!

Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage mit bestechendem
Stadtpanoramaweitblick)
Außergewöhnliche, großzügige und repräsentative Etagenwohnung für höchs-

Stuttgart-Gänsheide: Einzigartige, herrschaftliche Jahrhundertwende-Villa, Top-Originalzustand. Bestlage
im Grünen mit Stadtblick. Viele, wunderschöne Originalelmente verleihen dem Villenobjekt seinen besonderen
Charme und Flair. Bj. 1906, ca. 350 m² Wohnfläche, ca. 3.100 m² traumhafter, uneinsehbarer Park, 5 Garagen,
Raumhöhe ca. 3,3 m. Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. Traumhaftes, seltenes Villenanwesen
der absoluten Spitzenklasse! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Gänsheide:

Stuttgart-Degerloch (Villengebiet Auf dem Haigst): Einzigartiges, exklusives Baugrundstück, Bestlage mit
einmaligen Panoramastadtblick, Baugenehmigung für moderne Villa mit ca. 450 m² Wohnfläche, Schwimm-
bad,Aufzug, 3 Garagen, liegt vor, ca. 1.341 m² traumhafter, weitläufiger Park. Einzigartige Kaufgelegenheit mit
einmaligen Panoramastadtblick über Stuttgart! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Gänsheide:
n Panoramastadtblick über Stuttgart! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Gänsheide:
ama
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Martin Fortun
Anna-Peters-Str. 5 | 70597 Stuttgart
T 0711 50482500 | M 0172 8054897
www.fortun-immobilien.de

Vorteil Fortun...
...mit FORTUN IMMOBILIEN gewinnen Sie immer.

Präzise und zielsicher, wenn es um den Verkauf
oder die Vermietung Ihrer Immobilie geht.

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Eberhardstraße 2 · 70173 Stuttgart
Tel. +49-(0)711-227 24 70

www.engelvoelkers.com/stuttgart/mitte · Immobilienmakler

Haigst: Seltene Gelegenheit in
begehrterAussichtslage,Wohnflä-
che: ca. 170 m², 4 Schlafzimmer,
3 Bäder, EBK, Swimmingpool,
BJ: 1980, Endenergiebedarf
169,73 kWh/(m²*a), Energieklasse
F, Öl, € 1.090.000 zzgl. 3,57 %
Käufer provision inkl. MwSt.;
E&V ID W-02PTEU

Killesberg:EinzigartigesAnwesen
inBestlage,Wohnfläche: ca. 409m²,
Grundstücksfläche: ca. 1.579 m²,
14 Zimmer, 2 Badezimmer, EBK, 1
Einzelgarage, BJ: 1934, Endener-
giebedarf 210,2 kWh/(m²*a),
Energieklasse G, Gas, Zentralhei-
zung; Preis auf Anfrage, E&V ID
W-02QLUG

Neue Immobilienangebote

Pendlerwohnung
34 m², in Musberg (L.-E.), DG, Bad, EBK, Wa-Ma Keller,
Balkon, an NR, keine HAT, KM 430,- € + NK 120,- € + KT
ab sofort verfügbar.  Zuschriften an chiffre-wds@nuss
baum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil
der Stadt unter Chiffre 777/23416

Immobilien

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Kurzer Wegzum guten Service !
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Immobilien

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Energieausweis - Teil 2 -

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen - den
Verbrauchsausweis, der Auskunft über den tatsäch-
lichen Energieverbrauch des Hauses gibt, und den
Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des
Energieverbrauchs stellen die Verbrauchswerte der
letzten drei Jahre dar. Der Bedarfsausweis wird

anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder lmmobilien“-Makler informieren Sie
gerne darüber, welchen Energieausweis Sie für Ihre
Immobilie benötigen und lassen diesen für Sie erstellen -
Sprechen Sie uns an!

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.
Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.

• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit der
Leibrente in bares Vermögen

• Finanzielle Freiheit im Alter mit
lebenslangem Wohnrecht

VERKAUF
VERMIETUNG
WOHNEN
GEWERBE

2023
Best Property

Agents

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostfildern
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch)
Tel.: 0711- 933 411 50
info@link-immobilien.info |www.link-immobilien.info

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

Heidehofstr. 3 | 70184 Stuttgart | 0711 2599240
www.durchdewald-immobilien.de

Ih r Par tner fü r ex lus i ve Wohn immob i l i en in Stu t tgar t

Kontaktaufnahme unter 0711/1205886 oder
info@abnw-gmbh.de

Wir garantieren eine professionelle und diskrete
Kaufabwicklung zu Höchstpreisen.

Wir kaufen Ihre sanierungsbedürftige Denkmalimmobilie
- schnell und unkompliziert.

Kennen Sie leerstehende Denkmäler?
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Ihre Angebote an:¡ 0711/93318370
Über 200 Angebote unter www.hahn-keller.com

Herr und Frau W. suchen für sich und ihr Kind ein
großes Haus bis 700.000 € in Degerloch und 10 km
Umkreis. Finanzierung gesichert!

S-BIRKACH, 2-ZI.-ETW, modernisiert, 64 m²
Wfl., ruhige Lage, bezugsfrei 298.000,-.

Dennis Teuscher

Immobilien Telefon 07022 251119
info@teuscher-immobilien.de

PFLEGE-IMMOBILIE ALS KAPITALANLAGE
Stabiler Wertzuwachs - größter Inflationsschutz

Mietrendite 4,1 %, staatlich abgesichert,
mit namhaften Betreibern, Mietvertrag über 25 Jahre,
ab 172.000 Euro, Neubau oder Top-Bestandshäuser,

Mietzahlung sofort.
www.pflege.fk-stuttgart.de

Telefon: 0711-72 64 20

Ich bitte um Unterstützung:
Sympathisches Ehepaar möchte sich räumlich

verkleinern und sucht aus diesem Grund
eine barrierefreie Wohnung so um 100 m²

in Plieningen und Umgebung.
Ihre Ansprechpartnerin: Kerstin Bursa,

0173/37 88 581 oder k.bursa@garant-immo.de

S

0

Tel. 0711/23 955-211 www.garant-immo.de

Liebe Nachbarn,
wir sind eine sympathische Familie mit drei wunderba-
ren Kindern und suchen in Degerloch, Haigst, Schön-
berg oder Frauenkopf ein neues Zuhause, mit Garten
für Tomaten, Sandkasten und Schaukel. Möchten Sie
Ihr Haus in liebevolle Hände abgeben oder kennen Sie
jemanden, der uns weiterhelfen kann? Dann freuen wir
uns über eine Nachricht unter  0176/83093001 oder
an hausmitpalmenundmeerblick@gmail.com

Freundliche Möhringer Familie
sucht wegen Eigenbedarfskündigung neues Zuhause in
Möhringen und Umgebung. 3-4 Zimmer-Wohnung, mög-
lichst mit Garage/Stellplatz und Terrasse/Balkon. Ich bin
seit über 30 Jahren in der Diakonie tätig, meine Söhne (17
u. 24 Jahre) besuchen das Gymnasium bzw. die Universi-
tät. Gesichertes Einkommen, Nichtraucher, keine Haustie-
re. Wir freuen uns über freundliche Angebote an:
mieter2023@online.de oder unter 0176/21905046

Solventes Paar Ende 30
(Beamter A13 und stellv. Filialleiterin) suchen 3- bis 4-Zi.-
Whg. ab 85 m² mit Küche, Balkon, Stellplatz und ÖPNV-
Nähe. Warmmiete bis 1.600 €. Bitte Mail an: domsteiner@
gmx.net

Liebe Hausbesitzer,
wir hoffen auf Ihre Hilfe! Seit Jahren suchen wir ein EFH in
Stuttgart Vaihingen (5 km Umgebung). Da unsere Suche
trotz hohem Aufwand bisher zu keinem Erfolg geführt hat,
versuchen wir es auf diesem Weg. Vielen lieben Dank! E-
Mail: wirsucheneineneueheimat@gmx.de; Tel. 0157
51032710

3 Zi-Wohnung in Schwieberdingen
79m², ruhige Lage, 3 Balkone, gepflegte Anlage, Bj.79,
Tiefgarage, Kellerabteil, Bus 100m, Privatverkauf (ohne
Makler), EUR 377.000,-  0152 23491691

Sonniges Gartenstück - viel
Platz für die ganze Familie zu vermieten. Zufahrtfähig, Hüt-
te und Grundstück abgetrennt mit Sichtschutz und absch-
liessbar. Lage, am Ortsende von Sillenbuch ca. 1.000 qm.
Miete: EUR 180,- Mail: alglovic@web.de
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Mietgesuche

Vermietung

Immobilien-Verkäufe
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ALTENPFLEGER (D/W/M)?
BRECHEN SIE AUS UND 
MACHEN SIE SICH FREI.

Frei im Kopf. Frei von lähmender Bürokratie oder
kirchlichem Brimborium. Frei von jeglichen kommerziellen
beziehungsweise gewinn- oder renditeorientierten
Zwängen.

Für ein Arbeitsleben in freier Trägerschaft.

Dahinter steht das Prinzip des Gemeinwohls. Anders
gesagt: das Geld, das wir einnehmen, verwenden wir zu
100 Prozent für gemeinnützige Zwecke. Dazu gehören
vorrangig alle Menschen, die wir betreuen und pflegen und
die hier arbeiten. Also vielleicht auch schon in Kürze für Sie?

BEFREIEN SIE SICH VON DEM, WAS SIE
FRUSTRIERT.

JETZT. HIER: WWW.PASODI.DE/JOBS

Für Sie vor Ort in 9 Einrichtungen in Baden-Württemberg

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
6152

www.jobs-le.de/01

Stadtplaner (m/w/d)
Stadterneuerung
Vollzeit / unbefristete Stelle
bis EG 11 TVöD

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
10110

www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
Digitalisierungsprojekte und DMS
Vollzeit / unbefristete Stelle
bis A 10 g.D. oder EG 10 TVöD

Wir suchen Kursleiterinnen (m/w/d)
für PEKIP- und ENTDECKUNGSRAUM
Kinderkurse und Sport für Schwangere undMütter.

Hebammenpraxis Sonnenberg
ClaudiaWellmann“ 0711 6747288

Unterstützung in Sillenbuch
gesucht! Wir suchen eine zuverlässige und liebevolle Hilfe
im Haushalt (3-4/Woche, ggf. an 2 Tagen) als Minijob oder
gegen Rechnung. Zusätzlich ggf. Kinderbetreuung (5-6h/
Woche an 2 Nachmittagen). Wir sind gut mit dem ÖPNV
(U7) erreichbar. Kontakt: info@solar-mail.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Stellenangebote
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Anja, Sachbearbeiterin

„Ich erfülle Wünsche
für einen besonderen Abschied.“

Wollen Sie in Bestattungsangelegenheiten und zur Bestattungs-
vorsorge beraten, Abschiednahmen und Trauerfeiern begleiten und

alle anfallenden administrativen Angelegenheiten übernehmen?
Sind Sie empathisch und kommunikativ, teamfähig und flexibel,

sicher im Umgang mit den MS Office Produkten und
offen für eine moderne Bestattungskultur?

Dann bewerben Sie sich jetzt für eine Arbeit mit Sinn:
jobs@bestattungen-rolf.de

Mehr Infos zum Stellenprofil und zur Bewerbung auf:
www.bestattungen-rolf.de

kaufm. Mitarbeiter
im Bestattungswesen (m/w/d)

in Teil-/Vollzeit für unser Team in Stuttgart

wer will
work und
flow?!
Team-Assistenz (m/w/d)

der Betriebsleitung
Ansprechpartner: Oliver Müller,
Leiter Kaufmännische Abteilung
0711 1600-910, www.swle.de

Stadtwerke Leinfelden-Echterdingen . Eigenbetrieb der Stadt LE
Personalabteilung . Marktplatz 1 . 70771 Leinfelden-Echterdingen

Kennzahl
81155

Rechtsanwaltsfachangestellte m/w/d
in unbefristeter Vollzeittätigkeit / Halbtagsstelle

zur selbständigen Führung des Sekretariats eines
unserer Kollegen gesucht.
Die Tätigkeitszeiten können wir ab 08.30 Uhr flexibel
vereinbaren.
Unser Gehaltsangebot ist überdurchschnittlich.
Fahrkosten und VWL werden übernommen.

Unsere Kanzlei befindet sich in der Nähe zur Innenstadt
in parkähnlicher, begrünter Lage in einem heraus-
ragenden historischen Villengebäude. Die Verkehrs-
anbindung ist sehr gut.
Bewerbungen bitte an:
dr.hilland@hilland-gudd.de
oder Telefon 0711 60 77 117, Mobil 0171 99 06 937

Anwaltskanzlei
Dr. Hilland • Dr. Gudd • Dr. Waitzmann

Humboldtstraße 4 • 70178 Stuttgart

Stellenangebote
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Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Sanitätsartikelfachberater/Einzelhandelskaufmann Sanitätshaus Weber & Greissinger Stuttgart 105029400

Auszubildende zum Tiermedizinischen Fachangestellten Dr. med. vet. Nicola Schröer | Tierärztin Stuttgart 105030767

Auszubildender zum Orthopädie-Mechaniker Sanitätshaus Weber & Greissinger Stuttgart 105031292

Auszubildender zum Orthopädie-Schuhmacher Sanitätshaus Weber & Greissinger Stuttgart 105031296

Monteur sign service stuttgarter werbetechnik gmbh Stuttgart 105031290

Referent*in Presse- und Öffentlichkeitsarbeit SDW - Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Stuttgart 105019082

SAP Anwendungsbetreuer CML L-Bank Karlsruhe 104990496

Servicetechniker für den Bereich Mobility Benway Industrial Services GmbH München, Stuttgart, Hessen, NRW 104789024

jobsuchebw.net/traumjob-stuttgart

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Hol dir den Job.
www.holcim.de/stellenangebote

Holcim Kies und Beton GmbH
Standort: Stuttgart

(m/w/d) in Teilzeit (50%)

MITARBEITER INNENDIENST

Stellenangebote

Werbung bringt Erfolg!

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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bei freier Zeiteinteilung
und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Foto: abdoudz/Getty Images/iStockphoto
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Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände in Degerloch
ab April bis Juni in Voll-/Teilzeit gesucht. Sie sind freundlich,
zuverlässig, flexibel und verkaufen gerne? Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr

Fritz Waßmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40302

www.jobs-le.de/01

Pädagogische Betreuungskräfte (m/w/d)
für versch. städtische Kindertageseinrichtungen
Teilzeit bzw. Vollzeit / unbefristete Stellen
bis EG S 3 TVöD-SuE

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
10107

www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
Organisation
Vollzeit / Befristung bis Juli 2025 bzw. unbefristete Stelle
bis A 11 g.D. oder EG 10 TVöD

Stellenangebote

Foto: skynesher/E+/Getty Image
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Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen 12
Gesamtkirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt
Stuttgart. 17 Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache
spiegeln den internationalen Charakter Stuttgarts wider. Das
Verwaltungszentrum ist ein Rathaus im Kleinen.

Zum 01.09.2023 bieten wir einen Ausbildungsplatz im
Ausbildungsberuf

Kauffrau/Kaufmann
für Büromanagement (m/w/d)
an.

Die vorgesehenenWahlqualifikationen sind:
Personalwirtschaft sowie Assistenz und Sekretariat.

Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen finden
Sie unterwww.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs
Ansprechpartner: Michael Meyer, Tel. 0711 7050 784

Katholisches Stadtdekanat • Verwaltungszentrum
Personalabteilung •Werastr. 118 • 70190 Stuttgart

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40313

www.jobs-le.de/01

ständige stv. Einrichtungsleitung (m/w/d)
Kinderhaus Aicher-Lahyweg
Vollzeit / unbefristete Stelle
bis EG S 13 TVöD-SuE

Stellenangebote

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine/n

Modeberater/in (m/w/d)
für den Verkauf von modischer Herrenbekleidung
auf Minijob-Basis.
Sie sind flexibel und modebegeistert?
Sie können auch am Nachmittag und am Samstag?
Bei Interesse bitte bei
Armin Kehrer oder Inge Schmidt melden.

Unternehmensberatung
für wertorientiertes Risikomanagement
Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/innen als

Sekretär/in der Geschäftsleitung
20 - 30 Std., 4- bis 5 Tage/Woche und

Seminarkoordinator/in
15 Std./Woche, im Büro oder Homeoffice

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail.

Obere Gärten 18, 70771 Leinfelden-Echterdingen,
Tel. 0711 / 797358-30

Personal@FutureValue.de

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Unterricht

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Auto
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DJ  LETZTE SEITE

E-Scooter steht im Weg in der Löwenstraße. Foto: Bail

Neue Spielregeln für E-Scooter ab Herbst
» Stadtbezirk. Sind E-Scooter 
ein Teil der modernen Mobili-
tät oder ein Ärgernis? Sie liegen 
auch in Degerloch oft kreuz und 
quer über dem Gehweg oder im 
Gebüsch. Das ist nicht nur stö-
rend, sondern auch gefährlich. 
Sie sind Stolperfallen und eine 
oft unüberwindbare Barriere 
etwa für Kinderwagen oder älte-
re Menschen. Einige Städte ver-
schärfen die Regeln. Auch Stutt-
gart sieht Handlungsbedarf.
4.000 E-Scooter von vier ver-
schiedenen Anbietern gibt es 
in den einzelnen Stadtbezir-
ken – und irgendwo müssen sie 
abgestellt werden. Die elektri-
schen Tretroller dürfen zwar auf 
Bürgersteigen geparkt werden, 
jedoch ohne den Fußgängerver-
kehr zu beeinträchtigen.
Soweit die Theorie. Praktisch hat 
man häufig den Eindruck, dass 

die Elektroroller nach der Fahrt  
einfach fallen gelassen werden. 
„Aufgrund der aktuellen Recht-
sprechung, die den Betrieb der 
E-Scooter-Verleihsysteme als 
straßenrechtliche Sondernutzung 
einordnet, wird für Stuttgart der-
zeit ein Konzept zur Erteilung 
von Sondernutzungserlaubnissen 
erarbeitet“, teilt die Pressestelle 
der Stadt auf Nachfrage mit. 
Auch in Degerloch, wie im gesam-
ten Stadtgebiet, sollen ab Herbst 
„Spielregeln für die Nutzung des 
öffentlichen Raums durch E-Scoo-
ter vorgegeben werden“, sagt Pres-
sesprecher Oliver Hillinger. 
Die Anzahl der Scooter, Vorga-
ben zum Abstellen, das Einrichten 
sogenannter Geofencing-Zonen, 
in denen das Abstellen technisch 
nicht möglich ist, und ein trans-
parentes Beschwerdemanagement 
sollen geregelt werden.   (pb)

DJ-Ticker

+++ Café Helene: Der Treff in der Alten Scheuer öffnet künftig 

dienstags von 15 bis 17 Uhr, mittwochs weiterhin von 10 bis 12 Uhr 

+++ Bar Rubensstraße: Am Samstag, 18. März, lädt die Bar Ru-

bensstraße ab 19 Uhr zur Schlagerparty mit DJ Markus ein +++ Be-

zirksrathaus: Die nächste öffentliche Sitzung des Bezirksbeirats De-

gerloch findet am Dienstag, 21. März, um 18 Uhr statt +++ AWS: Das 

Schadstoff- und Wertstoffmobil steht am Donnerstag, 30. März, von 

10.30 bis 14 Uhr, am Traifelbergplatz. Am Freitag, 31. März, wird im 

Stadtbezirk der Gelbe Sack abgeholt +++ Förderverein Degerloch: 

Am Samstag, 1. April, 10 bis 17 Uhr, und am Sonntag, 2. April, 11 bis 

17 Uhr, findet in der Alten Scheuer ein Ostermarkt statt. Degerlocher 

Schulen bewirten +++ Degerloch Journal: Die nächste Ausgabe er-

scheint am Freitag, 31. März +++

Rauchverbot im Wald
» Stadtbezirk. Seit dem 1. März 
gilt auch in den Waldgebieten 
von Degerloch ein grundsätzli-
ches Rauchverbot. Offenes Feuer 
ist auch ganzjährig nur an offi-
ziellen, festen Feuerstellen auf 
den Grillplätzen erlaubt. Sollte 
die Trockenheit und damit die 
Waldbrandgefahr zunehmen, 
kann das Grillen im Wald voll-
ständig verboten werden. Das 
Grillen im Wald auf mitgebrach-
ten Grillgeräten ist nicht gestat-
tet. Offenes Feuer außerhalb des 
Waldes muss grundsätzlich min-
destens 100 Meter vom Wald-
rand entfernt sein. Auch an den 
erlaubten Stellen muss das Feu-
er immer beaufsichtigt und vor 
dem Verlassen unbedingt voll-
ständig gelöscht werden. (pst)

Schläfer am Lindenplätzle Foto: ba

Sommerzeit startet 
» Große Falterstraße. Noch 
schläft er wie ein Stein: Die Figur 
im Vorgarten eines Hauses in 
der Mittleren Straße nahe dem 
Lindenplätzle muss sich dem-
nächst mit einer Stunde Schlaf 
weniger begnügen. Dann näm-
lich, wenn in der Nacht von 
Samstag, 25. März, auf Sonntag, 
26. März, die Uhren in Deutsch-
land auf die Sommerzeit umge-
stellt werden. Vorgestellt, genau 
genommen: Um 2 Uhr rückt der 
Zeiger auf 3 Uhr vor. Die weg-
gefallene Stunde Nachtruhe gibt 
es Ende Oktober bei der Umstel-
lung auf die Winterzeit wieder 
zurück. (ba)
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Wir sind für Sie da.

Mit Umsicht und Fürsorge kümmern wir uns um Verstorbene
und ihre Angehörigen.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Wir sind für Sie da.Wir sind für Sie da.

Fürsorger.
Christian Haller

POLITIK FÜR
DEUTSCHLAND

MitDr.DirkSpanielMdB,ThomasSeitzMdB,MarkusFrohnmaierMdB,
MartinReichardtMdBundMarkusBuchheitMdEP

24. MÄRZ | 19.00 UHR
KURSAAL

KÖNIGSPLATZ 1
70372 STUTTGART - BAD CANNSTATT

V.i.S.d.P.: AfD-Bundestagsfraktion • VertretendurchdenFraktionsvorstand •Bürgerbüro • Platz derRepublik 1 • 11011Berlin

25.3.23 Tag der offenen Tür 11-17h
Rittweg 2 - Tübingen

Camper
mieten
+

Freiheit
leben

Wohnmobil mieten für
Natur und Kultur www.NatuerlichBesser.Reisen

Verschiedenes

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

sowie Originelles, neu und gebraucht.
Auch für Sammler.
Fundgrube, Flohmarkt
Wo? In der Dietbachstr. 85
70327 Stuttgart-Untertürkheim
Tel: 0157/34567515

MILITARY-OUTDOOR-DEPOT

70327 Stuttgart-Untertürkheim 70327 Stuttgart-Untertürkheim 

BestatterVeranstaltungen

Arbeitskreis Leben e.V.
Hilfe und Beratung in schweren Lebenskrisen

www.ak-leben.de



Alle Links zu den jeweiligen Bergbah-
nen mit vielen Videos und weiteren 
Aus� ugstipps � nden Sie hier:

https://lokalmatador.net/bergbahn/

BaWue-Seite1

BERGBAHNEN IN BW: DAS SIND DIE 7 SCHÖNSTEN
Für alle, die hoch hinaus wollen, gibt es 
in Baden-Württemberg zahlreiche Berg-
bahnen. Die Bahnen erschließen seit über 
100 Jahren Gipfel im Südwesten und sind 
heute beliebte Touristenattraktionen. Aber 
welche Bergbahnen haben die schönsten 
Standorte und machen das Erlebnis ein-
malig? Dieser Frage ging die Redaktion 
auf den Grund und stellt hier die Top 7 der 
Bergbahnen im Land

HEIDELBERGER BERGBAHNEN
Die Heidelberger Bergbahnen sind mit 
einer Höhe von 550 Metern eine Haupt-
attraktion der Stadt. Auf einer Länge 
von 1,5 Kilometern fahren sie zum Haus-
berg Königstuhl hinauf und hinab. Oben 
angekommen, kann man die schönen 
Wanderwege nutzen, einen Aus� ug in das 
Heidelberger Märchenparadies unterneh-
men oder einfach nur die atemberauben-
de Aussicht ins Tal des Neckar und in die 
Rheinebene genießen.

TURMBERGBAHN KARLSRUHE
Die Turmbergbahn führt zum 256 Meter 
hohen Turmberg bei Karlsruhe-Durlach. 
Nach drei Minuten hat man das Ziel erreicht: 
die Aussichtsplattform mit dem Bergfried. 
An klaren Tagen ist es sogar möglich, bis 
zum Straßburger Münster oder zu den 

Gipfeln des Schwarzwaldes zu schauen. Die 
Wanderwege auf dem Turmberg sind gut 
ausgeschildert und leicht begehbar.

SOMMERBERGBAHN BAD WILDBAD
Die Sommerbergbahn Bad Wildbad führt 
auf eine Höhe rund 730 Metern. Sie ist 
damit die höchste Standseilbahn Baden-
Württembergs. Seit 1908 transportiert 
sie Passagiere und Wanderer zum Hoch-
plateau des Sommerbergs. Ein beliebtes 
Aus� ugsziel ist der Baumwipfelpfad. Von 
seinem spiralförmigen Turm aus bietet sich 
ein atemberaubender Blick über die Wipfel 
des Schwarzwaldes.

SCHAUINSLANDBAHN
Deutschlands längste Umlaufseilbahn, 
die Schauinslandbahn, führt auf den 1284 
Meter hohen Hausberg Freiburgs. Der Blick 
aus der Gondel ist ein einmaliges Erlebnis 
und bietet ein Panorama über den Jura bis 
hin zu den Schweizer und den französi-
schen Alpen. Der Schauinsland ist einer der 
höchsten Berge des Schwarzwaldes. Wan-
derfans � nden hier jede Menge Routen.

SCHLOSSBERGBAHN FREIBURG
Die 262 Meter lange Schlossbergbahn in Frei-
burg ist eine beliebte Attraktion der Breisgau-
metropole. Auf dem Gipfel des Schlossbergs, 

mit seinen 456 Metern, steht der Schlos-
sturm. Dieser gewährt einen atemberau-
benden Blick über den Breisgau. Wer das 
Wandern liebt, ist hier genau richtig, denn 
es gibt genügend Wege zu erkunden.

FELDBERGBAHN
Der Feldberg ist mit 1.450 Metern der 
höchste Berg des Schwarzwaldes und auch 
aller Mittelgebirge Deutschlands. Auf sei-
nen Gipfel fährt seit 1999 auch eine Klein-
seilbahn, die Feldbergbahn, welche im Win-
ter mit Sesseln und im Sommer auch mit 
Kabinen betrieben werden kann. Der Berg 
ist bei Besuchern vor allem für Winteraktivi-
täten wie Skifahren, Rodeln oder Snowboar-
den beliebt. Aber auch im Sommer ist er ein 
gut besuchtes Aus� ugsziel. Wanderungen 
sind hier das ganze Jahr über möglich.

MERKURBAHN BADEN-BADEN
Baden-Baden ist nicht nur als Kurstadt 
bekannt, sondern auch für seinen Haus-
berg, den Merkur. Die Merkurbergbahn 
führt über eine Länge von 1,2 Kilometern 
auf den 668 Meter hohen Gipfel. Der Mer-
kurturm überragt den Gipfel noch um 23 
Meter. Von dort kann man sogar bis zu den 
Vogesen schauen oder den Gleitschirm-
� iegern bei den Startvorbereitungen und 
beim Abheben zusehen. (sh)

AUSFLUGSTIPPS

Foto: Eisenlohr/iStock/Getty Images plus

Talblick: Von der Heidelberger Bergbahn aus bietet sich
 ein atemberaubender Blick auf die Rheinebene.

 Foto: Steimle/iStock/Getty Images Plus

Altbewährt: Die Turmbergbahn 
in Durlach ist die älteste 
Standseilbahn Deutschlands.
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DIE BESTEN PREISE DES JAHRES!

SCHNELL SEIN LOHNT SICH!

Aktion gültig bis 21.03.2023  SOFORTMITNAHME

 ALTGERÄTEENTSORGUNG

 LIEFERUNG & MONTAGE

 EIGENER KUNDENDIENST

DIE BESTEN PREISE DES JAHRES!

SCHNELL SEIN LOHNT SICH!

SCHNELL SEIN LOHNT SICH!

Aktion gültig bis 21.03.2023  SOFORTMITNAHME

SOFORTMITNAHME

 ALTGERÄTEENTSORGUNG

ALTGERÄTEENTSORGUNG

 LIEFERUNG & MONTAGE

 EIGENER KUNDENDIENST

 EIGENER KUNDENDIENSTABVERKAUF
ABVERKAUF 
ABVERKAUF 

UVP* 1319.00€ UVP* 1763.00€ UVP* 1168.00€ UVP* 929.00€

bisher** 679.00€ UVP* 929.00€ UVP* 1129.00€ bisher** 399.00€

UVP* 549.00€ bisher** 999.00€ UVP* 1957.00€

UVP* 1179.00€ UVP* 1099.00€ UVP* 598.00€ UVP* 1179.00€

449.00 € 849.00 € 559.00 € 468.00 €

538.00 € 528.00 € 599.00 € 249.00 €

925.00 € 378.00 € 698.00 € 979.00 €

1129.00 € 629.00 € 379.00 € 768.00 €

GESCHIRRSPÜLER
BUC3C26X

GESCHIRRSPÜLER
SN65ZX01BD

GESCHIRRSPÜLER
SPU4HKS53E

EINBAUKÜHLSCHRANK
KIR21VFE0

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
TWC220WP

EINBAUHERDSET
BCPS6737E09X +
ECD643BX

DAMPFBACKOFEN
BSK774121M

WASCHMASCHINE
WWD320WPS

WASCHMASCHINE
WM14URECO

WASCHMASCHINE
WNEI84APS

WASCHTROCKNER
L6WB48WT

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KGN1820IN

GEFRIERSCHRANK
GKN17G4WS2

GEFRIERSCHRANK
GFN24840N

TISCHKÜHLSCHRANK
ZEAN11FW0

KONDENSATIONS
TROCKNER DE8B

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

UVP*  929.00€ bisher**  679.00€ bisher**  679.00€ 

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

UVP*  1168.00€

45 cm BREIT

PYROLYSE

PYROLYSE

bisher**  399.00€ 

GESCHIRRSPÜLERGESCHIRRSPÜLER

OHNE MÖBELFRONT

UVP*  929.00€

UVP*  1099.00€

 vollintegrierbar
 13 Maßgedecke
 FlexComfort-Schubladen:

für mehr Bedienkomfort
beim Be- und Entladen

 VarioSpeed Plus: Geschirr
bis zu drei Mal schneller
spülen und trocknen.

 Standgerät, Edelstahloptik
 Kühlen: 239 Liter
 Gefrieren: 104 Liter
 No Frost: Nie mehr Abtauen!
 Fresh Zone+: längere Frische für

Obst und Gemüse
 H/B/T: 189 x 59,6 x 67,7 cm

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 DrumClean: eliminiert Bakte-

rien und sorgt dafür, dass Ihre
Wäsche immer frisch riecht

 Speed 20-Kurzprogramm
 AddClothes-Nachlegefunktion
 Inverter PowerDrive Motor

 1–8 kg Waschen
 1–4 kg Trocknen
 Schleuderdrehzahl:1600 U/min
 ProSense®-Technologie:

wasser- und stromsparend
 Anti-Allergie: entfernt zuver-

lässig Keime, Bakterien und
Allergene

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Kühlen: 107 Liter
 4*-Gefrierfach: 13 Liter
 LCD-Display für die

Temperaturanzeige
 verstellbare Füße
 H/B/T: 84,5 x 57,5 x 56 cm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 223 Liter
 No Frost: Nie mehr Abtauen!
 EasyOpen: komfortable und

mühelose Türöffnungshilfe
 ProFreeze: reduziert Gefrier-

brand um bis zu 50 %
 H/B/T: 167 x 59,5 x 64,5 cm

 unterbaufähig, Edelstahl
 14 Maßgedecke, 9 Programme
 automatische Türöffnung für

perfekt getrocknetes Geschirr
 Sensor+: sparen Sie bis zu

30 % Zeit, Wasser und Energie
 Hygiene+ -Option

 Kühlen: 136 Liter
 Multi Box XXL: extragroße

Schublade für Obst und Gemüse
 Eco Airflow: optimale Luft-

zirkulation und ein konstantes
Temperaturniveau

 LED-Beleuchtung
 H/B/T: 87,4 x 54,1 x 54,8 cm

 1–8 kg Fassungsvermögen
 16 Programme
 anwenderfreundliches

Bedienpanel
 AirRefresh: verhilft Ihrer

Wäsche mit frischer Luft
unerwünschte Gerüche zu
entfernen

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 QuickPowerWash: volle

Waschleistung in weniger
als einer Stunde

 Vorbügeln: 50 %weniger Bügeln!
 CapDosing: praktische

Portionskapseldosierung

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 SpeedPack L: beschleunigen

Sie Ihre Programme oder
waschen Sie in nur 15 Minuten

 MultiTouch LED-Display
 Antiflecken-System
 Outdoor-Programm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 404 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 Display mit Sensortasten
 Schnellgefrieren-Funktion
 LED-Innenbeleuchtung
 Alarmfunktion bei geöffneter Tür
 H/B/T: 191,2 x 70 x 76,8 cm

 unterbaubar, Edelstahlfront
 9 Maßgedecke
 ab 8,5 Liter Wasserverbrauch
 Extra Trocknen: zuwählbare

Option für extra gründliches
Trocknen

 3-fach Rackmatik: in 3 Stufen
höhenverstellbar

 Garraumvolumen: 72 Liter
 SteamCrisp: 25 % Dampf für

saftige Speisen, ideal zumBacken
 pyrolytische Selbstreinigung
 punktgenaues Garen dank

des Kerntemperatursensors
 FlexiRunners–Backauszug

(2 Paar)

 Garraumvolumen: 77 Liter
 pyrolytische Selbstreinigung
 AirFry: Backen – ganz ohne Fett
 ausziehbare Teleskopführungen

auf zwei Ebenen
 4 Kochzonen, inkl. Bräterzone

mit Restwärmeanzeige

 1–8 kg Fassungsvermögen
 EcoDry-Technologie: konstant

niedriger Energieverbrauch
 FragranceDos: herrlich

duftende Wäsche
 komfortabler Flusenfilter

49%
 37%

52%


DIE BESTEN PREISE DES JAHRES!

65%


DIE BESTEN PREISE DES JAHRES!

DIE BESTEN PREISE DES JAHRES!
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INVENTUR

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 15.03. − 21.03.2023. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.89/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

FÜR SIE DA:

25

TISCHKÜHLSCHRANK

EINBAUKÜHLSCHRANK

DAMPFBACKOFEN

WASCHTROCKNER

PYROLYSE

NO FROST:

SCHNELL SEIN LOHNT SICH!
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